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Geschichtliche Erinnerungen zur Eröffnung des „Kleinen Hauses "

Am gestrigen Abend wurde im ehemaligen „Uniontheater " am Burgtor -
staden das ^Kleine Haus " des Theaters der Stadt Straßburg eröffnet . Es
beginnt damit ein neuer Abschnitt Geschichte für einen interessanten Win¬
kel unserer Stadt , an welchen sich sehr mannigfache historische Erinnerun¬
gen anknüpfen , denen wir im folgenden Raum geben .

Viele
Straßburger wissen nicht , daß

wenige Teile unseres Ortsbildes so
große Veränderungen durchge¬

macht haben , wie die Staden . Sie geben
dem Gesicht Straßburgs einen sehr
eigenartigen , für uns gar nicht wegzu¬
denkenden Zug . Der Einheimische
schätzt ihre Reize ebenso wie der
fremde Besucher , und mit Vorliebe ho¬
len sich hier die Maler ihre Vorbilder .
Wir sind also leicht zu glauben ge¬
neigt , daß diese Staden immer zur
„ Wunderschönen " gehört haben , und
mancher ist erstaunt , wenn er hört , daß
das gar nicht zutrifft . Wirklich alte
Staden , die von jeher bestanden haben ,
gibt es nur in dem ZUge vom Fischer¬
staden bis gegen das Finkweiler . Die
übrigen sind Schöpfungen aus neuerer
Zeit , der älteste von ihnen , der St .-
Thomas -Staden , viel jünger diejenigen ,
die den Falschwallgraben genannten
Arm der Iii begleiten . \

Früher sind auch hier die Häuser bis
unmittelbar an den Rand des Wassers
vorgebaut gewesen , und wir hatten den
Zustand , den wir noch zwischen der
Raben - und der Wilhelmerbrücke an
der Metzig , längs der Rückseite der An¬
wesen der Kalbsgasse und im Pflanz¬
bad vor Augen haben .

Wie durchgreifend die Veränderungen
gewesen sind , die durch ' die Anlage der
Staden hervorgerufen worden sind , zei¬
gen uns die aus der Vergangenheit er¬
haltenen Stadtbilder . Man kann man¬
chem guten Straßburger die beiden An¬
sichten zeigen , die wir hier veröffent¬
lichen , ohne daß dieser die Frage beant¬
worten kann , welches Stück der Heimat
hier dargestellt ist .

Beide sind von demselben Stkndpunkt
aufgenommen , den wir uns etwa in der
Gegend der heutigen „ Pudelbrücke " vor
dem Justizpalast denken müssen . Wir
sehen einen altertümlichen Turm auf¬
ragen , wie wir sie ähnlich an den Ge¬
deckten Brücken kennen . Um einen sol¬
chen Turm der ehemaligen Befestigung

•der Freien Reichsstadt handelt es sich
auch , und zwar um denjenigen , der zum
Schutze des benachbarten Burgtores ge¬
dient hat . An ihn schließt sich ein Rest
der alten Stadtmauer an , die vielfach
schon als Untergrund für Wohnhaus¬
fronten verwendet wurde . Hinter der
Lücke der Stadtmauer blicken wir in
eine Gasse , sie war die Verlängerung
der Burggasse . Nur die Türme von
Jung -St .-Peter , davon der Dachreiter
sich noch in seiner alten Gestalt vör
dem Umbau vorstellt , geben uns einen
Anhalt , wo wir uns befinden . An dieser
Stelle erhebt sich jetzt die Schöpflin -
schule .

Wie idyllisch es damals in dieser
längst ganz großstädtisch gewordenen
Gegend aussah , darüber belehrt uns das
kleine Fischerhaus mit dem davor zum
Trocknen aufgestellten Stellnetz . Wo
der Fischer seine Beute holte , darüber
belehrt uns noch deutlicher das zweite
Bild . Da erkennen wir die beiden durch
einen mauergeschützten Wall mit Fahr¬
straße getrennten Läufe des Falschwall¬
grabens , die später vereinigt worden
sind , wodurch auch der Raum zur An¬
lage der beiderseitigen Staden ge¬
wonnen wurde . *

Auf beiden Bildern bemerken wir den

Punkt , der uns zu dieser geschicht¬
lichen Rückschau veranlaßt , nämlich die
Ecke des heutigen Burgtorstadens und
der Blauwolkengasse . Die kleine Brücke ,
von der wir auf der ersten Abbildung
nur die eine Hälfte sehen , wählend wir
sie auf der zweiten beiderseits des
Fahrdamms zwischen den beiden Was¬
serläufen ausgedehnt erkennen , ist
nämlich die Vorgängerin der heutigen
Steinbriicke , sicherlich ein sehr be¬
scheidenes Bauwerk an . einer so wich¬
tigen Ausfallstraße der Stadt .

Hinter dieser Brücke erhebt sich eine
hohe , von alten Bäumen überragte
Mauer . Damit kommen wir endlich zu
einem Stück Stadtansicht , das noch
vielen älteren Mitbürgern aus eigenem
Augenschein gut in Erinnerung steht .

Die beiden Ansichten sind ungefähr
hundert Jahre alt . Was sie darstellen ,
ist im Laufe des 19 . Jahrhunderts ver¬
schwunden , nur das Stück Stadtmauer
mit der Baur - bepflanzung hatte sich er¬
halten , bis es weggeräumt wurde , um
dem stattlichen Neubau des damaligen
Unionhotels Platz zu machen .

Erhalten geblieben ist im Zusammen¬
hange mit diesem aber das alte Wohn¬
haus Blauwolkengasse 2 . Zu ihm ge¬
hörte der hoch auf der bis an den Rand
der Stadtmauer reichenden Erdauffül¬
lung angelegte Garten , der nicht immer
ausschließlich friedlichen Erholungs¬
zwecken gedient hat . Das Burgtor und
die Steinbrücke waren für den Schutz
der Stadt gegen die Schiltigheimer
Lößterrasse hin immer sehr wichtig ,
und darum verzeichnen die alten Ur¬
kunden , daß in diesem Garten an des
Probstes ( nämlich von Jung - St .-Peter )
Hofe ein Teil der schweren Artillerie
des Mittelalters aufgestellt wat, die
Wurfmaschinen , die bestimmt waren ,
gegen heranrückende Angreifer schwere
Steinkugeln zu schleudern . Diese Be¬
deutung verlor der Platz , als die Um -
wallung bis an das Steintor hinausge¬
rückt wurde , und von da ab mag das
Anwesen mit dem hohen Garten ein be¬
haglicher Wohnsitz geworden sein , der
auch tatsächlich eine Reihe hervorra¬
gender Bewohner beherbergt hat . Noch
am Ende des 18 . Jahrhunderts wurde
das Gebäude durchgreifend überholt
und ihm nach außen hin die Gestalt
gegeben , in der es auf uns gekom¬
men ist .

Bald nach diesem Umbau bekam es
für Straßburg und das Elsaß eine ver¬
hängnisvolle Bedeutung . Der Ankläger
beim Revolutionsgericht , Eulogius
Schneider , hatte an der Behausung der
würdigen Kapitelherren von Jung -St .-
Peter Gefallen gefunden und quartierte
sich hier ein . Hier fanden die Zusam¬
menkünfte mit seinen Freunden statt ,
wobei über so manchen Straßburger die
Einkerkerung oder die Hinrichtung be¬
schlossen wurde .

In diesem Hause vollendete sich
Schneiders Schicksal . Daß er unbedenk¬
lich das Blut so vieler Unschuldiger ver¬
gossen hatte , um die jakobinische
Schreckensherrschaft aufrechtzuerhalten ,
wurde ihm nicht gedankt als andere
Machtsüchtige die Gewalt in die Hand
bekamen , die noch radikaler waren als
er . Zum offenen Krach war es gekom¬
men , als sich Schneider dem Plane der

Der Festungsturm an der Stellt der heutigen Schöpflinschvle und die SteinbrCLcke, 1835. Zeitgeschichtliches Archiv
der Stadt Straßburg . Aufnahmen (3) Str. N. N. (Amann )

beiden Innerfranzosen Delatre und Mo-
net widersetzte , zweitausend politische
Häftlinge , die in den Straßburger Ge¬
fängnissen lagen , ohne Gerichtsverfah¬
ren einfach im Rhein zu ersäufen . Von
dem Augenblick ab hatten seine Gegner
sich verschworen , ihn zu stürzen . Schnei¬
der selbst hat ihnen dazu vielleicht die
Gelegenheit gegeben . Er hatte sich in

gen seinen Willen veranlaßt hatten , mit
der er in Straßburg ankam . Hier hatte
er seinfe Freunde in das Haus Blauwol¬
kengasse 2 eingeladen , um nachträglich
ein großes Festgelage zu feiern . Nachts
um 2 Uhr wurde er , während der Wein
in Strömen floß , von der Tafel weg ver¬
haftet und zuerst in den Henkersturm
an der Büchergasse gesperrt , dann wurde
er öffentlich auf dem Barfüßer - (heute
Karl -Roos - ) Platz an die Guillotine ge¬
bunden und an derselben Hinrichtungs¬
maschine angeprangert , der er so oft
Arbeit gegeben hatte . In Straßburg
herrschte ungeheurer Jubel über den
Sturz des Scheusals , und die Flugblätter ,
die Schneider an der Guillotine zeigten ,
fanden reißenden Absatz . Noch größer
war die Freude , als ein Vierteljahr spä¬
ter die Nachricht eintraf , das Schneider
in Paris seinen Kopf unter demselben
„Gleichheitshobel " hatte lassen müssen ,
mit dem er seine grausamen Umzüge
durch das Elsaß veranstaltet hatte . Die
Straßburger ahnten allerdings nicht , daß
ihnen noch Schlimmeres bevorstand und

daß sie mir den Teufel mit dem Belx»-
bub vertauscht hatten .

Noch lange bekreuzten sich die Bürger ,
wenn sie an dem Hause des Massen -
schlächters vorübergingen , aus dem so
viel Unheil entsprungen war . Die Sage
erhielt sich bis zum Um- und Neubau ,
daß in dem Keller immer noch die Reste
der Schneiderschen Guillotine aufbe¬
wahrt geblieben seien . Und das alte
Aussehen des Viertels , von dem unsere
Abbildungen einen Begriff geben , war
geeignet , allerhand unheimlichen Ge¬
rüchten Nahrung zu geben .

Dann änderte der Bau des Dnion -
hotels die örtliche Stimmung dieser Ecke
an einer der Hauptverkehrsadern voll¬
kommen . Die Einrichtung des schönen
Theatersaales zog die Kunst an . Das da¬
mals neugegründete Elsässer Theater
fand hier eine würdige Entfaltungsstätte
und einige der besten Bühnendichtungen
in unserer Mundart haben an dieser jetzt
wieder der Theaterpflege gewidmeten
Stätte ihre Erstaufführung erlebt .

W . Sch .

DAS OSTERKALB
Erzählung von Franz Braumann

Eulogius Schneider am Pranger auf
der Guillotine . Zeitgeschichtliches
Archiv der Stadt Straßburg .

Barr mit einem jungen Mädchen verhei¬
ratet und die Fahrt nach Straßburg mit
aufreizendem Pomp angetreten . Das
wurde ihm jedenfalls vorgeworfen . Es
ist jedoch nicht ausgeschlossen , daß
seine Feinde die prunkhafte Eskorte ge¬

Theaters der Stadt Straßburg , 1840 . Zeitgeschichtliches Archiv der Stadt Straßburg .

Ein
dumpfer Schlag riß die Magd

Barbara aus den Traumtiefen
ihres Schlafes empor . Als sie sich

mit einem Ruck auf ihrem Lager in
der Magdkammer aufrichtete , schlug
ihr das Herz bis zum Halse , und sie
hatte plötzlich das Gefühl , als wäre
etwas Unheimliches und Böses ge¬
schehen .

Unten im Hause blieb indessen alles
still . Der abnehmende Mond glitt
durch die Zweige des hohen Birn¬
baums , das halboffene Fenster klap¬
perte in den jähen Stößen des Föhns ,
der den Nachthimmel freigefegt hatte ,
auf und zu . Der Hofplatz lag fast so
hell wie am Tage , die Berge im Süden
schimmerten noch weiß im Schnee .
Und ab und zu trug der Wind das Rau¬
schen . des hochgehenden Waldbachs
aus der langen Senke hinter dem
Hause herauf .

Doch als Barbara nun hellwach zum
zweitenmal den knarrenden Schlag
vernahm , fuhr sie schon hastig in

•Rock und Schuh . Ueber die Stiege
hinab kam sie ohne Laut , und drunten
im Stall sah sie sogleich , was sie aus
dem Schlaf geweckt hatte . Die Stall¬
türe hinter dem Rinderstand flackerte
im Wind hin und her , und der Mond
fiel herein auf die helle Streu . Woran
hatte sie nur gedacht am Abend , daß
sie die Türe abzuriegeln vergessen
konnte ?

Indes sie hinschritt über das ra¬
schelnde Kornstroh , stockte plötzlich
ihr Fuß . Wo war das weiß und Braun
gefleckte Kalb hingekommen , dessen
Lager die hohe Strohschütte hinter den
Ftindern war ? Sie ließ die Tür weiter
n den Angeln ächzen und suchte den

halbdunklen Stall auf und ab . Erst al£
sie keuchend wieder im Türrahmen
;tand und vor sich im Mondlicht die
■chmalen Klaueneindrücke auf dem
veichen Rasen sah , erkannte sie er¬
deichend , daß das junge Kalb , das
eine Jugend frei von Kette und Strick
m Stall hatte austollen können , in die

indlaute Nacht entwichen war .
Einen Augenblick stand Barbara , die

junge Magd , bar jedes Entschlusses .

Wie sollte sie es am Morgen dem alten
Bauern sagen , was sie durch ihr Ver¬
sehen angerichtet hatte ? Sie war nicht
lange im Haus , kaum ein halbes Jahr ,
und hatte sich bei den alten Leuten
vom ersten Tag an wie daheim gefühlt .
Der junge Bauer stand im Feld , den
kannte sie nur von einem kleinen , ver¬
gilbten Bildchen her . Bis der zurück¬
kehrte , war sie die einzige gesunde Ar¬
beiterin im Hause . Und auf sie war
nun so wenig Verlaß , daß mitten in
der Nacht das junge , schöne Kalb aus
dem Stall laufen konnte ! ,

Zögernd trat sie aus der Tür . Sie
war nachtscheu seit ihrer Kinderzeit ,
aber nun blieb keine Wahl : Sie mußte
das Kalb suchen und heimbringen ,
noch jetzt , in der Nacht !

Draußen unter den Obstbäumen um¬
fing sie der weiche Frühlingswind in
heftigen Stößen . Sie trat mit halblau¬
tem Locken unter die dunkleren
Bäume . Aber soviel Barbara auch um
sich starrte mit brennenden Augen , da«
junge Kalb mußte weiter hinaus den#
Walde zu gelaufen sein .

Die junge Magd eilte laütlos auf den .
weichen Rasen hinaus . Angst trieb ihi
das Wasser in die Augen . Leisfc
schluchzend hielt sie unter den ersten
Waldbäumen an . Aus der Tiefe det
Waldgrabens rauschte dumpf der Bach
herauf ; bevor sie sich hineinwagte un¬
ter die schwarzen , sausenden Bäume ,
wollte sie erst den Waldrand hinauf
entlang suchen , vielleicht hatte die
Dunkelheit auch das entlaufene Tiei
geschreckt . Sie huschte über die
mondhelle Wiese und tastete suchend
das Dunkel unter den Bäumen ab . Sie
war schon weit vom Hause , als sie
eine grauhelle Bewegung auf dem
Waldweg unter den Bäumen sah . Mit
unterdrückter Freude drang sie lok -
kend durch die verbergenden Büsche
hinein . Doch als sie den letzten
Strauch beiseitegeschoben hatte und
auf die schmale Straße sprang stand
vor ihr ein Mensch , ein Mann ! Sie er¬
starrte noch im Schritt , aber plötzlich
erkannte sie mit unendlicher Erleich -

Historische Ecke
Burgtorstaden - Blauwolkengasse

4 *



Seite 6 STRASSBURGER NEUESTE NACHRICHTEN Sonntag , 25. April 194a

ternng , daß der Mann einen Soldaten¬
mantel trug .

»Seit wann laufen die Mädchen um
die Zeit allein im Wald herum ?« fragte
der Soldat mit einer spürbaren Freude
über die unerwartete Begegnung .

»Ich laufe nicht , ich suche etwas !«
stieß Barbara hervor . »Das gefleckte

Weiß Gott, 'was das Mädchen sich ge¬
dacht hat bei seinem leichthin gespro¬
chenen Wort ! Jetzt lief es irgendwo
auf dem jähen Hang über dem Bach ,

der zu dieser Zeit nicht ohne Gefahr
war !

So blieb Ihm nichts übrig , als durch
die Büsche hinab zu suchen und von
Zeit zu Zeit zu rufen . Er hätte Bar¬
bara nicht mehr gefunden , wäre nicht
auf einmal ein kläglich blökender Laut
vor ihm gewesen . Ach , das verlaufene
Kalb ! Darauf hatte er zuletzt ganz
vergessen ! Als er Barbara fand , stand
sie auf einer vorgeschobenen Stein¬
platte neben dem jäh vorbeischießen¬
den Hochwasser des Bachs und lockte

das weißgefleckte Kalb , da« tiefer noch
auf dem letzten , überspülten Rasen¬
stück stand . Es war Gefahr , um das
junge Tier . Ein stauender Busch , ein
Baumstamm konnten den Rasen mit
sich reißen , dann war das Kalb ver¬
loren .

Es blieb dem Soldaten nichts zu tun ,
als hinauszuwaten und das zappelnde
Wesen ' keuchend ans Ufer zu schlep¬
pen

Droben vor dem Hof des Bauern
trat der Soldat mit Barbara ins Haus .

Und als Barbara mit einem kurzen EP-
blassen in ihm den Sohn des Bauern er¬
kannte , lächelte er . »Dem Vater sagen
wir nichts von dem — Osterkalb , das
wir mitsammen gesucht haben ! Aber
zieh es gut auf , Barbara ! Bis ich ganz
heimkomme , soll es ein Oechslein sein ,
das ich vor deine Brauttruhe spanne ,
— wenn du mir nicht wieder weg¬
läufst !« Da lächelte Barbara . Und als
sie hinauf in ihre Magdkammer trat
läutete in der Ferne die erste mor¬
gendliche Osterglocke .

2um dlulan
Kreuzworträtsel

Neue Erzählung von Otto Klingele

Kalb hat sich verlaufen .« Und sie «r-
zählte kurz , . was sie fortgetrieben
hatte .

Der fremde Mann lachte kurz auf .
»Da kann ich ja suchen helfen ! Vier
Augen sehen mehr als zwei !«

Im nächsten Augenblick lag der
schwere Rucksack verborgen hinterm
Strauch . Sie gingen die Strecke zurück ,
die der Soldat eben durchschritten
hatte , ohne auf rechts und links zu
achten . Bald war das Spiel von Frage
und Antwort um das verschwundene
Kalb zu Ende . Der Soldat hatte so ver¬
traut mit der Umgebung getan , daß
Barbara schloß , er müsse nicht weit
im Umkreis daheim sein . Sie fragte
daraufhin ; doch da schüttelte er den
Kopf , das könne er ihr nun nicht sa¬
gen , sie wäre doch zu wenig bekannt
noch in -der Gegend .

Der Gang längs des Waldrands
brachte keinen Erfolg . Die Angst um
das unbeholfene Tier , die eine Weile
in Barbara geschlummert hatte , stieg
ihr von neuem auf . »Vielleicht steht es
irgendwo unten am Bach ?« flüsterte
sie uftd biß sich die Läppen wund .

Sie standen im halben Mondlicht .
Barbara sah ein leises Lächeln auf¬
kommen im Gesicht des fremden Sol¬
daten , als dieser sagte : »Unten am
Bach , da ist dunkel und düster , — da
kann ich dich Wicht allein lassen !« Er
griff tastend nach ihrer Hand .

Barbara hatte plötzlich ein jähes ,
hilfloses Gefühl . Sie riß die Hand zu¬
rück . »Ach nein , das tut nicht not !«
Und mit einem raschen Einfall hob sie
die Haftd . »Sieh doch , dort das Weiße
im Wald !«

Der Soldat wandte sich herum . »Wo
meinst du . . .« Aber da hörte er ein
Rauschen der Büsche , einen enteilen¬
den Tritt , — Stille !

Da lachte er laut auf . »Hallo , Bar¬
bara !« Es kam keine Antwort zurück .
Und als er lauschend noch eine Weile
gestanden hatte , befiel ihn Unruhe .

Es ging dem Frühling entgegen , und
die Stauden wurden wieder grün im
hohen Schwarzwald . Blauer wurde der
Himmel mit jedem Tage . In den Wäl¬
dern klopften die Spechte schon un¬
ermüdlich . Und an der Mausalp , wo die
hohen Tannen in der Reihe standen
wie schlanke Kerzen , turnten die Eich¬
hörnchen in allen Wipfeln herum .

Ostern war nicht mehr weit .
Ja , es grünte gewaltig in den Bergen .

Auch auf dem Rinken , wo der Bruder¬
hof stand , hoch und frei am Hang ,

wald lag , karg , steinig . Immer waren
sie es , die die Saat in die wartende
Erde warfen . Das Korn aber wuchs
und gedieh , mochte die Not auch grau
über die Berge kommen . Es sang ein
Wind , und machte die Welt auch in
Wirrungen erzittern .

Nun aber war der Krieg wieder aus¬
gebrochen . Da hatte auch der junge
Bruderbur den feldgrauen Rock ange¬
zogen und Abschied genommen von
seinem alten Vater , von seiner Frau
und den beiden Kindern . Es war

und kam nie wieder —1L Das Herz
des Alten konnte es nicht fassen . Er
dachte in allem Schmerz immer wie¬
der daran , daß der Acker wartete , —
daß der Acker rief nach neuer Saat .

Die junge Bäuerin trat in die Stube .
Ihre Augen , sonst so hell , waren dun¬
kel vom Leid einsamer Nächte . Sie
legte dem Alten die Hand auf die

0 |)ecn
Sie Olothen fdimtfgen - aber nidit öte Jjsr )en,
öie teufte nidit und nidit !t|? tieö
und nidit die öftetlidjen Geigen
ob allem Ulimöerfamen , dos gefdileht.
Die Bimfeec fdimeigen - abec nidit Oertiaue
aus Ilcaiit und Stahl ; öenn Tie öurdnietit
ein Uogeijcfjnmcm im tiebesreigen ,
Dem mittenöcinn Die blaue Blume blfitit.
Sie Stödten ftmeigen aber nidit die fjerjen,
die terdie nidit und nidit Up tieö ;
denn aus den nahen Gräbern peigen
öie toten Bcüüer aus dem Sdpeigen
und feiern unoeegeffen Oftern mit.

Franz Breitenfellner , Feldwebel

allen Sternen nah , die Nacht für Nacht
über der Heiüaat leuchteten .

Wie lange der Bruderhof schon In
der Rinkeneinöd stand , war nicht zum
sagen . Alemannen hatten ihh gebaut .
Römer hausten darin _ als sie den Li¬
mes aufrichteten gegen die blonden
Nordländer . Im Dreißigjährigen Krieg
setzten die Schweden den roten Hahn
aufs alte Schindeldach . Doch der Bru¬
derhof erstand wieder auf den alten
Grundmauern . Harter Schwarzwälder
Bauerntrotz baute ihn von neuem auf
aus Schutt und Asche .

Sie waren alle eigenwillig und stolz ,
die vom Bruderhof , waren voll Kühle ,
doch hinter all dem schlug ein leiden¬
schaftliches Herz , stark und unbeug¬
sam .

Es mußte aus einem Liebesgang in
grauer Vorzeit römisches Blut zu dem
schweren , alemannischen gekommen
sein . Denn die vom Bruderhof hatten
alle tiefschwarzes Haar , im Gegensatz
zu den hellblauen Augen . Das Gesicht
war fvohl hart und kantig , doch Stirn
und Nase hatten jene gerade , edle
Linie , wie sie bei den Bildnissen römi¬
scher Konsuln auf ausgegrabenen
Münzen zu sehen sind .

Die Jahrhunderte brausten über den
Bruderhof . Nach jedem Winter — auch
nach dem härtesten — wurde es wieder
Frühling . Und immer war es ein Bru¬
derbur , der den Roggenacker bestellte ,
der als letzter droben unterm Hoch¬

schwer ! Aber noch kein Bruder hatte
gezittert , wenn das Opfer gebietend
vor ihn trat .

Aus dem Bergbauern Johannes Bru¬
der wurde ein namenloser Frontsoldat .
Er marschierte , kämpfte und hob Bt*
den Nächten das stahlhelmbewehrte
Antlitz zu den Sternen und dachte an
die ferne Heimat . Alle Sehnsucht sei¬
nes Herzens ging zu ihr . Die Zeit war
eisern , aber uip so tiefer wurde die
Liebe . In der eisigen Winterzeit 1941/42
fand Johannes Bruder vor Moskau den
Tod . Im fremden Land lag sein Grab .

Und nun ging es wieder dem Früh¬
ling entgegen , und die Stauden wurden
grün vor dem Bruderhof . Droben un¬
term Hochwald lag der Acker , unge -
pflügt o- und wartete .

Ein heller Tag wars , die Berge stan¬
den in lichter Bläue . Es silberte der
Bach im Grund . Der alte Bruderbur
stand in der Stube am Fenster und
schaute hinaus ins Land . Weiß war
sein Haar , bartlos braun und zerfurcht
das Gesicht , wie aus Zirbenhölz ge¬
schnitzt . Er stand da und meinte in
seinem müdgewordenen Herzen , der
Sohn müßte kommen — müßte
der Acker am Hochwald wartete
— Es war der Tag der neuen Saat .

Kam da nicht einer den Weg her¬
auf — feldgrau — den Tornister am
Rücken ? — Ach nein ! Ein Trugbild —
Mit der zittrigen Hand fuhr sich der
Alte über die Stirn . Johannes war tot

Ostereiersuchen
Von Kapitänleutnant a . D . G . G . Frhr . von Forstner

Wir waren wieder einmal die Dum¬
men , die keinen Österurlaub bekom¬
men hatten und mußten am Ostersonn¬
tag auf S . M . S . »Kaiser Karl der
Große « auch noch eine hochnotpein¬
liche Musterung über uns ergehen las¬
sen . Unser Kommandant war ein sehr
gestrenger Herr , der jedes Stäubchen
an den Uniformen der Matrosen ent -:
deckte . Dann aber wehe dem armen
Matrosen und uns Vorgesetzten . Wir
wußten aber Rat . Lange schon hatten
wir uns damit durchgeholfen , daß von
jeder Korporalschaft einige Leute beim
Antreten zur Musterung Kleiderbür¬
sten mitbringen mußten , dann spuckte
sich der Korporalschaftsführer ordent¬
lich in die Hand , strich mit den feuch¬
ten Händen die letzten Fusseln von den
Monturen seiner Schutzbefohlenen ab
und bürstete dann höchsteigenhändig
auch das letzte Stäubchen mit den
Worten fort : »So , nun werde ich Euch
Ferkeln mal endlich beibringen , wie
Ihr als anständige europäische See¬
fahrer auszusehen habt .«

Alles ging dann gottlob so auch klar bis
auf das restlose Verstecken der Bürsten
vor den Augen des noch strengeren
I . Offiziers . Mehrmals hatte sein schar¬
fer Blick schon nach beendeter Mu¬
sterung in den Wassergängen , in den

Unterbauten von Pollern oder an an¬
deren versteckten Plätzen vergessene
Kleiderbürsten gefunden , deren Be¬
sitzer stets mit Leichtigkeit festzustel¬
len waren , da im Holzrücken jeder
Bürste der Name dee Besitzers einge¬
schnitzt sein mußte . Strafen für die¬
sen schweren »Verstoß gegen die
Schiffsordnungen waren schon ange¬
droht .

Am Ostersonntag fand ich als wach¬
habender Offizier auf dem Achterdeck
wieder einige Kleiderbürsten . Es be¬
durfte keines langen Suchens , bis ich
derer 37 Stück beisammen hatte . Dann
ließ ich den Wachtmeister kommen .
Dieser sah den Fall pflichtgemäß sofort
sehr ernst an und meinte : »Herr Ober¬
leutnant , da müssen wir endlich ein
Exempel statuieren und alle Leute
zum Rapport melden . Ich kann mich
wegen der verfluchten Kerle und ihrer
Kleiderbürsten nicht immer weiter
vom I . Offizier annegern lassen !« —
Ich war demgegenüber aber mehr in
friedlicher Osterstimmung und wollte
die armen Leute , die gleich mir nun
schon auf den Österurlaub hatten ver¬
zichten müssen , doch wenigstens vor
Strafe bewahren . Einen kleinen Denk¬
zettel mußten sie allerdings bekommen .

Ich entschied also , daß niemand zur
Bestrafung gemeldet würde , gab dem
Wachtmeister aber .auf , daß er mit
seinen Trabanten alle gefundenen Bür¬
sten irgendwie auf dem Achterdeck
verstecken sollte . Dann mußten die
Bürstenbesitzer zu meiner Freude nach
dem Mittagessen zum »Ostereier -
Suchen « antreten und wurden erst bei
Vorzeigen ihrer Bürste wieder ent¬
lassen .

Dieses gab nun einen - stundenlangen
Spaß , denn die Wachtmeisters -Maate
hatten gut gearbeitet und Verstecke in
den Geschützrohren , hinter den Mün¬
dungspfropfen , in Kartuschbüchsen
und bis oben in den Großmast und
anderen Orten gewählt . Bald ent¬
wickelte sich ein lustiges Sportfest zum
Gaudium aller nicht beteiligten Mann¬
schaften . Einige Bürsten hingen sogar
an Angelhaken über Bord , an den
Stellen , wo wir Offiziere uns gewöhn¬
lich unser Frühstück und Abendbrot
mühsam zusammenangelten . Es dauerte
einige Zeit , bis sich die gequälten
Büretenfoesitzer an unsere »Offiziers -
Angeln « heranwagten . Dann gab es
aber ein besonderes Hallo , wenn ein
glücklicher Matrose ein solches »Bür¬
stentier « angelte . -

Zeichnungen : Eugen Heinrich

Schulter . »Vadder , wilscht nit s*Korn
säen ? S 'ischt Zeit .«

Der Alte sah die Bäuerin an mit
einem verlorenen Blick . Er stand am
lichterfüllten Fenster wie ein entwur¬
zelter Baum . Vielleicht kam er doch
noch , der Johannes —!

»Jo s 'ischt Zeit « , murmelte er und
ging mit schweren müden Schritten
hinaus .

Dann stieg er doch richtig zum Ak-
ker hinauf . Der lag da im Glanz der
Sonne und die ersten Schwalben
jauchzten über ihm in der linden Luft .
Schnurgerade waren die Furchen ; das
war des Nachbars Werk . Die Erde war
feucht , war voll harrender Jungfräu¬
lichkeit . Kam der nicht bald , der ihr
die Saat gab zur neuen Frucht ? Da
stand er ja ! Nein , er war zu alt da'zu.
Junge Kraft müßte es sein , heißes
Blut .

Der Alte stand unschlüssig da . Wenn
der Johannes *— Er füllte den
Sack , die Körner rieselten über seine
Hände .

Wenn der Johannes vielleicht doch
i

»Großvadder !« Eine helle Stimme
rief 's und weckte den Alten aus den
trüben , unnützen Gedanken . Er drehte
sich schwerfällig nach dem Rufer um .

Ein Bub kletterte die Lehne her¬
auf und kam ikeuchend vom raschen
Aufstieg zu dem Alten gelaufen . Da
stand er , schlank , rank . Helle , blaue
Augen in dem Gesicht , das so edel nur
ein Bruder haben konnte . Schwarzes
Haar in wirren Strähnen auf dem
Kopfe , auf der schweißnassen Stirn .

Da stand er und hieß auch Johannes
und war zehn Jahre alt . Er war der
Sohn und der Enkel , — der Jüngste des
Brudergeschlecht « .

»Großvadder « , bat er mit glühenden
Wangen , »loß mi säen ! I schaff 's
g"\viß !«

Die Knabenstimme war bittend , for¬
dernd , demütig und stolz .

Es war Johannes , der da bat:
Laß mich ans Werk !

Und der Alte ließ den Knaben säen .
Er schaute ihm zu , wie er über den
Acker schritt ; erst ein wenig scheu
und unsicher , dann aber immer regel¬
mäßiger und ruhiger . Aus seiner Hand
fielen im Schwung die Körner in die
wartende Erde wie ein goldener Strahl .
Immer und immer wieder

Der Junge schritt dahin , wie einer
der weiß , daß nun auf seinen Schultern
alles Heutige und alles Kommende
liegt . Sein Nacken war etwas geneigt
und die blauen Augen waren voll An¬
dacht . Der Alte aber stand am Acker¬
rand und hatte die Hände gefaltet . Das
war Johannes , der über den Acker
ging . Es war das alte Blut , verjüngt
und voll Kraft . Zum Dienen für die
Heimat bereit — wie der , der im fer¬
nen Rußland schlief und wie alle , die
vor ihm waren

Der Alte legte die Hand über die
Augen und . schaute gegen die Sonne ins
Tal hinab . Er sah die Berge , die Wäl¬
der , die Matten , — blumenbestickt , —
die einsamen Höfe . — Drunten lag der
Bruderhof . Silbrig schimmerte das
graue Schindeldach . Er würde ihn
nicht mehr lange sehen , denn die
Sonne seines Lebens neigte sich dem
Untergang zu . Der aber , der jetzt über
den Acker schritt , der ging erst aus
dem jungen Morgen dem reifen Mittag
entgegen und trug in der Brust ein
hoffnungsfrohss , gläubiges Herz . Er
säte die neue Saat . Und sie würde
wachseh und reifen zur Frucht .

Der Alte schaute auf gegen den
Berg , und er sah eine weiße Wölke
ziehen durch den hohen , blauen Him¬
melsraum , verheißungsvoll gleich
einem fröhlichen Boten .

Waagerecht : 1 . früherer nord¬
amerikanischer Staatspräsident , S,
Wasserfahrzeug , 8. Theaterplatz ,
9 . Stadt in Ungarn , 11 . englische Stadt ,
12. Wasserpflanze , 13. Rheinfels , Iß*
fremdländ . Geldeinheit , lß . ostdeut¬
scher Fluß , 17 . Mädchenname , 18,
Götzenbild , 22. Festlichkeit , 24. Stadt
an der Adria , 25 . altrömische Kalender «
tage , 26 , Pflanzenschädling , 27. . Ki» >
chenliederdichter . — Senkrecht «
1. Männername , 2. Stadt in Arabien ,
3 . Körperorgan , 4. Drama von Ibsen ,
5 . sportlicher Ausdruck , 6. Stadt tat
Holland , 7. Schmetterling , 8. deutscher
Philosoph , 10 . oberschles . Stadt , 33,
Lied , Gedicht , 14 .Mädchenname , 1&,
Ruhestätte , 20 . nordafrikan . Hafen ,
21 . Nichtfaehmann , 22 . schott . Halb¬
insel , 23. Fluß mit Riesentalsperre ,

Kreuzworträtsel (Lösung )
Waagerecht : 1 . Stettin , 6 . Bern ,

7 Elen , 10 . Agent , 12 . Olive , 14. Niere ,
16 . Eilen , 17 . Oskar , 18 . Ideal , 22.
Ebene , 25 . Norne , 26 . Runen , 27. Dinar ,
28 . Aden , 29 . Text , 30 . Anemone . —
Senkrecht : 2. Trave , 3 . Engeo
4 . Tenno , 5. Iltis , 6 . Bali , 8 . Nora ,
9 . Goering , 11 . Derbent , 13 . Iiier , 15.
Ecken , 19. Dora , 20 . Anden , 21, Leina ,
22 . Erota , 23. Buren , 24 . Nest ,

Schach Nr . 138
W . Panly

Deu tsches Wochenschach 19» 'hu
abeief ' gtt ""

abedefsk
Matt In vier Zügen

*
Schachnachrichten aus dem Elsaff
Am vergangenen Sonntag stielten in

Straßburg Bürget ( Hüningen ) un4
Lutz ( Straßburg ) die erste Partie um .
die Elsaßmeisterschaft . Sie
ging nach vorsichtigem Spiel unent¬
schieden aus . ' Die zweite Partie wurde
in Mülhausen am 23. April gespielt
und von Lutz gewonnen , dar somit
Elsaßmeister 1943 ist .

Am Samstagnachmittag , den 8 . Mal,
eröffnet die Straßburger Schachverei¬
nigung eine weitere Zweigstelle in
Neudorf in der Gaststätte »Zum
Anker « , Inh . Gattang . Zur Eröffnung
wird ein namhafter Meister eine St .
multanvorstellung geben .

Das HerausfordemngitaN
nier der Straßburger Schachvereini .
gung erfreut sich eines lebhaften Zu*
Spruchs . Auch jetzt noch ist es jedem !
Schachliebhaber möglich , »einzustei *
gen « . Viel beachtet war der Erfolg von
Caspar , der sich in kurzer Zeit uoq
neun Plätze in die Höhe arbeitete ,

* Ü]
Anleitung zur Lösung der Aufgabe T

Nr . 137 (Borre )
Die Blockade ist ( entgegen deml

Kommentar in Nr . 137) eine vollstän¬
dige . Auf alle Züge von Schwarz ist
in der Anfangstellung schon ein Matt
vorbereitet . Die Lösung muß also ein
Wartezug sein . Nach c7 oder d8 hat die
schwarze Dame die Verteidigungsmög¬
lichkeiten : D a8 bzw. x d8 . g4 würde
dem Läufer den Weg nach dl versper¬
ren ( der nach f2 zu beschreiten istX*
Der Turm kommt für den Wartezug
nicht in Frage , da a2 mit Schach fol¬
gen würde . S a6 darf nicht spielen , da
er sonst die Kontrolle des Feldes b4
aufgibt ( die nach 1. . . . D c4, 2 . Dc2 +i
nötig ist ) . Bleibt also für die Ausfüh *
rung des Wartezugs nur der Springen
f5 , worauf allerdings die schwarze
Dame ihre Gegnerin mit h7 ( !) fesseln
kann . Wohin muß sich nun der S fS
begeben , um nach dieser Fesselung ein
neues ( in der Ausgangsstellung nicht
vorgesehenes ) Matt vorzubereiten ?.

* 6
Lösungsturnier

In der nächsten Nummer (139) weiv»
den die Namen der Sieger unserea
Lösungstumiers veröffentlicht .



Bßoiucunös - Iln^ iöet
l Folge 42 ' 1943 für das Glfaß « • —26. April

Atkfengesetz , neu gefaßt und gleichzeitig die Sitzverlegurig der Gesellschaft
von Wisch/Elsaß nach ßtraßburg i . Eis . beschlossen worden . Die Vertretungder Gesellschaft ei^ olgt , sofern der Vorstand aus einer Person besteht , durch
diese , und sofern er aus mehreren Personen besteht , durch zwei Vorstands
mltgiieder odefr durch ein Vorstandsmitglied gemeinsam mit einem Proku
rieten . Der Aufsichtsrat kann bestimmen , daß ein einzelnes Vorstandsmitgliedallein zur Vertretung der Gesellschaft befugt sein soll . Als nicht eingetragen

A \ HAVr . 7TiiuT ppriPDrT ^ c. « w «rd veröffentlicht : Das Grundkapital zerfällt in 4000 Aktien von je 50,— RMZUJjf » REGIERUNGS - ANZEIGER FÜR DAS ELSASS « Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen , soweit nicht anders be
Gesetzliche Bekanntmachungen stimmt , im Regierungsanzeiger für das Elsaß .

Weißenburg A 13 - 15 . 4. 43 - Fritz Müller, Weißenburg [Hermann-Göring
Straße 7 , Tabakwaren -Großhandel }. Inhaber : Fritz Müller , Großhändler , in
Steinselz Kr . 109 .

" '»«« ustellung mlt Ladung . - Die Fr* u Leoni« Bach , geb
recht dirch a ^ M?w2 ^ hmoili '
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aBe T" treten A""« Veränderung. »! . - Straßburg A II« - 17 . «. «3 - Gläser * Ce„ Strasburg

mann Andreas Bach Rchinn. ^r firlh . . »
Müihaus en . k!akt gegen ihren Ehe - fWeiß<jnburger Straße 6, Handel mit Kinoapparaturen für Heimkino und

kannten Wohn und
' Aiifpnthstitcnff miT°J f ? Mulhausen , s . Z . ohne be - gewerblichen Schmalfilm ] . Die offene Handelsgesellschaft ist aufgelöst . Das

am 29 Dez *£ *>
Aq^ nthalts oft , mit dem Antrtge die von den Parteien Geschäft wird von dem persönlich haftenden Gesellschafter Ludwig Gläser

^ ?er M? lhaU8en- geschlossene als Alleininhaber unter der bisherigen Firma weitergeführt ,
letzterem die Km? ™ H« g 5™? , V dUe <,3 ? «u erküren und Strasburg B 16 • 15. 4. 43 - Zellstoffwerke Straßburg Aktiengeaellsohaft , In
liehen Verhandlung ist hp «timmt S ? twül * 4st ieJ?en * Termin zur münd - Straßburg i. Eis . [Adolf -Hirn -Straße 1] . Die Gesamtprokura des Diplom -Inge
» SSL rt. i ^ ? en Lta

,S:
*• Jnli

r,
1!? ,3' Torm- 8 30 nieurB Rudolf Weithin in Straßbure ist erloschen .

«claden ^ Mülhausen Beklagter wird hierzu Strasburg B 29 - 17. 4. 43 - Bank der Deutschen Arbelt, Aktiengesellschaft ,
zugelassenen RechCnw . lt »« Ueten

'
iu l! Ten . a ^ . 6«^ r

Mülhausen B. rlln, mit Zweigniederlassung in Straßburg unter der Firma:■ Bank der Deut
42 998) Der Urkundsbeamte der Geschäftsstelle .

sehen Arbeit , Aktiengesellschaft , Niederlassung Straßburg [Meisengasse 9]
Carl Rosenhauer ist durch Tod aus dem Vorstand ausgeschieden . Als nicht einOeffentllche Klagezustellung mit Ladung. — Die Frau Gabriele Susanna getragen wird veröffentlicht : Die Eintragung ist im Handelsregister desTschlrret , geb , Bergs , Arbeiterin , in Sausheim , In den Fichtefc , Post Balders - Gerichts der Hauptniederlassung erfolgt . Die Veröffentlichung der Eintragung' vertre Jen im Armenrecht durch Rechtsanwalt Brugger , in Mülhausen , hat in Nummer 74 des Reichsanzeigers vom 30 . März 1943 stattgefunden .

Kl ?? wen Ehemann Alois Tschirret , Mechaniker, früher wohnhaft in Straßburg B 72 - 16. 4. 43 - „ Erste Elsässische Tsigwarenfabrik Storch" ,Mülhausen , z . Z. ohne bekannten Wohn - und Aufenthaltsort , mit dem An - Gesellschaft mit beschränkter Haftung , Straßburg -Neudorf [Horst -Wessel
trage , die von den Parteien am 5. Sept . 1935 vor dem Standesbeamten in Allee Nr . IIS] . Dem Kaufmann Emil Roos , in Straßburg -Neudorf , ist Prokura
S<K* a «x geschlossene Ehe , aus alleinigem Verschulden des Beklagten , als ge - erteilt . . (42 979schieden zu eridären , und letzterem die Josten des Rechtsstreits zur Last zu Handelsregister des Amtsgerichts Zabern i . El».
wSh ' ZutJio « no Jm Sn2 U!lg-t Ut be8

1
ti ™mt *uf : Mitt - Veränderung vom 1S. April 1943 . — In unser Handelsregister Abt . B

ZSEhtm IffliK « ^ u
r ' ZMsjtxungssaal -Nr . 25 , des Land - gehirmeck , ist bei der Firma „ Vobag " , Vogesen -Steinbrüche , Aktiengesell .

5™ h i
Mü ' haus ®n - Beklagter vjrd hierzu geladen und aufgefordert , sich sohaft , Wisoh/Elsaß , die Sitzverlegung der Gesellschaft nach Straßburg i . Eis . ,

i^ Kericht Mülhausen rugelassenen Rechtsanwalt vertreten Zornstaden 3. eingetragen worden .KU lassen . (II . R. 70/43 .) Der Lrkundsbeamte der Geschäftsstelle . r — . ——7-7——
■—r - r. — —j- n ^ 1 r ;—r— Cenossensohaftaregister des Amtsgerichts Mülhausen I. Bis .Oeffenthche Klagezustellung mit Ladung. — Julius Renatus Loreni (früher Eintragung vom 20. April 1943. — Band VI Nr. 26 : „Ogeba" , OberelsassischeL^ rraine ) , Handelsmann , in Mulhausen , Kolmarer Straße 90, vertreten durch Genossenschaft des Baugewerbes , eingetragene Genossenschaft mit beschränk¬

te Kecntsanwalue Nuninger und Moser , in Mülhausen , klagt gegen seine Ehe - ter Haftung , in Mülhausen . Durch Beschluß der Generalversammlung vomfrau Hermine Lorenz , geb . Hanau , z . Z. ohne bekannten Wohn - und Aufent - 5, jy^z. 1942 ist die Genossenschaft aufgelöst worden . Zu Abwicklern wurdenhaltsort , mit dem Antrage , die von den Parteien am 18. Februar 1939 vor dem bestellt : Heinrich Eisenbraun , Architekt , Mülhausen und Franz Burgwin (früStandesbeamten der Stadt Mülhausen geschlossene Ehe als aufgehoben zu er¬klären und der Beklagten die Kosten des Rechtsstreits zur Last zu legen . Ter¬
min zur mündlichen Verhandlung ist bestimmt auf : Mittwoch , 16. Juni 1943 ,vorm . 8.30 Uhr , Zivilsitzungssaal Nr . 25, des Landgerichts Mülhausen . Beklagtewird hierzu geladen und aufgefordert , sich durch einen beim LandgerichtMülhausen zugelassenen Rechtsanwalt vertreten zu lassen . (II . R. 142/42 .)
43 059) Der Urkundsbeamte der Geschäftsstelle .

her Bourgoin )- Unternehmer , Mülhausen . (43 095
Handelsregister des Amtsgerichts Mülhausen I. Eis,

Für die Angaben in [ ] keine Gewähr .
Neueintragungen . — Mülhausen A 101 - 10 . 4. 43 - Franz Neidl & Co ., Maß -

und Bekleidungshaus für Herren und Damen , Mülhausen [Metzgergasse 2]
Offene Handelsgesellschaft mit Beginn seit 1. Mai 1941. Persönlich haftende
Gesellschafter sind : Franz Neidl, Schneidermeister , Mülhausen ; Heinrich Cru
Sot -Ketterlin , Kaufmann , Mülhausen ; Eduard Bendig , Kaufmann , Mülhausen ,Oeffentllche Klagezustellung mit Ladung. — Die Frau Johanna Harnist , geb . D,™-ÄVUvv»uu, ~ , fe, ... , ,Wolf , in Walheim (Kreis Altkirch ) , Hauptstraße 0 , vertreten im Armenrecht p er Gesellschafter Eduard Bendig ist zur Vertretung der Gesellschaft nichtdurch Rechtsanwalt Ntininger , in Mülhausen , klagt gegen ihren Ehemann ermächtigt .n.»a4on tTa . nio » k. _ 17 -V—. 1 1 i T1T_l .1 1Gustav Harnist , Eisenbahnarbeiter , z . Z . ohne bekannten Wohn- und Auf¬

enthaltsort , mit dem Antrage , die von den Parteien am 18. Okt . 1940 vor dem
Standesbeamten der Gemeinde Illfurth geschlossene Ehe, aus alleinigem Ver¬
schulden des Beklagten , als geschieden zu erklären und letzterem die Kosten
des Rechtsstreits zur Last zu legen . Termin zur mündlichen Verhandlung ist
bestimmt auf : Dienstag , 6. Juni 1943 , vorm . 8.30 Uhr , Zivilsitzungssaal Nr . 25 ,des Landgerichts Mülhausen . Beklagter wird hierzu geladen und aufgefordert ,pich durch einen beim Landgericht Mülhausen zugelassenen Rechtsanwalt ^
treten zu lassen . Der Urkundsbeamte der Geschäftsstelle . (43

Mülhausen A 102 - 10. 4. 43 - Michel & Schübnel , Sand- und Schotterwerke ,Reichweiler . Offene Handelsgesellschaft . Auf Grund der Verordnung der Zivil
Verwaltung im Elsaß vom 5. Dez . 1941 über die Umwandlung von Kapital
gesellschaften haben die Gesellschafter der Firma „Michel & Schübnel , Sand
und Schotterwerke , Gesellschaft mit beschränkter Haftung " , in Strüth -Kin
gersheim , durch Beschluß vom 30 . Dez. 1942 die Umwandlung der Gesellschaft
in eine offene Handelsgesellschaft durch Uebertragung des Vermögens der
nunmehr unter Ausschluß der Liquidation aufgelösten Gesellschaft mit be

1*6 schränkter Haftpflicht beschlossen . Die offene Handelsgesellschaft ist mit der
Öffentliche Klagezustellung mit Ladung. — Die Frau Emilie Philippine Eintragung ins Handelsregister entstanden . Durch gleichen Beschluß ist der

Mougin , geb . Glocker, Hilfsangestellte in Mülhausen, Runzstraße 6, vertre - Sitz der Gesellschaft von Strüth -Kingersheim nach Reichweiler verlegt worden.
ten im Armenrecht durch Rechtsanwalt Dussourd in Mülhausen , klagt gegenihren Ehemann Johann Paul Mougin , Einkassierer , z. Zeit ohne bekannten
Wohn- und Aufenthaltsort , mit dem Antrage , die von den Parteien am 21. Fe¬
bruar 1924 vor dem Standesbeamten der Stadt Mülhausen geschlossene Ehe ,
aus alleinigem Verschulden des Beklagten als geschieden zu erklären und
letzterem die Kosten des Rechtsstreits zur Last zu legen . Termin zur münd -

. liehen Verhandlung ist bestimmt atif Mittwoch , den 16. Juni 1943 , vormit¬
tags 8 .30 Uhr , Zivilsitzungsaal Nr . 25, des Landgerichts Mülhausen . Beklag¬
ter wird hierzu geladen und aufgefordert , sich durch einen beim Landgericht
Mülhausen zugelassenen , Rechtsanwalt vertreten zu lassen . (II . R . 65/43 ) .
Der Urkundsbeamte der Geschäftsstelle . (43003

Gesellschafter sind : Emil Michel , Unternehmer . Reichweiler ; Paul Schübnel ,
Unternehmer , Pfastatt . Als nicht eingetragen wird noch veröffentlicht : Den
Gläubigern der aufgelösten Gesellschaft , die sich binnen sechs Monaten nach
dieser Bekanntmachung melden , ist Sicherheit zu leisten , soweit sie nicht
Befriedigung verlangen können .

Mülhausen A 103 - 14. 4 . 43 - Johann Wertz , Segeltuchweberei und Planen¬
fabrik , Mülhausen [Merzauweg 25] . Inhaber : Johann Wertz , Betriebsführer ,
Mülhausen

Mülhausen B 77 - 10. 4. 43 - Chemische Fabrik „ Rotes Meer" , Gesellschaft
mit beschränkter Haftung , Mülhausen [Rote -Meer-Straße 130] . Gegenstand
des Unternehmens ist : Die Herstellung und der Vertrieb von chemischen
Produkten aller Art , insbesondere von Hilfsmitteln für die Textil - und Leder -K_ , — — - — p - ——— - rruuuM/cu aiici au , iubucsuuucic vuu jinismiiiicm mr uie icähi - unu .ueuer -Orfentische Zustellung : Clauß . Frau Marie Magdalena Clauß, g*eb . Engel , industrie , sowie die Beteiligung an gleichartigen oder ähnlichen Unter -rnplt .pnn in Sf raßKl1i-(r .1TÄni»Bknfan T n, .K„ „ 10 r>. .. . „uk 11 K „♦ . . . „ „„„ T. . , .. . . . . . .Arbeiterin in Straßburg -Königshofen , Laubgasse 12 , Prozeßbevollmächtigte :

Rechtsanwälte Merckel und Schmidt , klagt gegen ihren Ehemann Franz
Josef Clauß , früher Motorftihrer in Straßburg , jetzt ohne bekannten Wohn -
und Aufenthaltsort , auf Ehescheidung unter der Behauptung , daß Ihr Ehe¬
mann mit einer gewissen Salomea Wolf ehebrecherische Beziehungen an¬
knüpfte , aus denen ein Kind hervorging , daß er wegen dieser Frau am
5. Februar 1940 seine Familie im Stiche ließ und seither nichts mehr von sich
hören ließ . Die Klägerin beantragt : Die zwischen den Parteien vor dem Stan¬
desbeamten zu Straßburg am 20. Mai 1919 geschlossene Ehe aus alleinigem
Verschulden des Beklagten zu scheiden und diesem die Kosten des Rechts¬
streits aufzuerlegen . Sie lädt den Beklagten , im Wege der öffentlichen
Zustellung , zur mündlichen Verhandlung des Rechtsstreits auf Donnerstag ,den 15 . Juli 1943, vormittags 9 Uhr , vor die II . Zivilkammer des Land¬
gerichts in Straßburg (Elsaß ) Justizgebäude , Zimmer 87, mit der Aufforde¬
rung , sich durch einen bei diesem Gericht zugelassenen Rechtsanwalt ver¬
treten zu lassen , per Sühneversuch ist erlassen . 2. R. 42/43. Straßburg (El -

nehmen . Stammkapital : 250 000,— RM. Gesellschaft mit beschränkter Haftung .
Der Gesellschaftsvertrag wurde am 26. Oktober 1932 errichtet , an welchem
Tage die Gesellschaft begonnen hat . Durch Gesellschafterbeschluß vom
8. März 1943 ist der Gesellschaftsvertrag neu gefaßt und das Stammkapital
gemäß der Umstellungsverordnung vom 5. Dez. 1941 auf 250 000, — RM. um¬
gestellt worden . Die Gesellschaft wird vertreten durch einen oder mehrere
Geschäftsführer . Willenserklärungen werden , wenn die Geschäftsführung aus
einem Mitgliede besteht , von diesem allein , wenn sie aus mehreren Mit
gliedern besteht , v<?n zwei Geschäftsführern gemeinschaftlich , oder von einem
Geschäftsführer und einem Prokuristen abgegeben . Willi Feldrappe , Direktor ,
Chemnitz , und Albert Reyl , Betriebsführer , in Mülhausen , sind Geschäfts¬
führer . Dem Dr . Erich Haff , Mülhausen , ist Prokura erteilt . Er vertritt die
Gesellschaft in Gemeinschaft mit einem Geschäftsführer .

Mülhausen B 78 - 12. 4. 43 - Bey & Pfleger , Gesellschaft mit beschränkter
Haftung , Mülhausen [Eintrachtsplatz 8— 12— 14 und Dreikönigstraße 39] . Ge¬
genstand des Unternehmens ist : Herstellung , Reparatur ^.Transport , An- undssß ) , den 19. April 1943 . Der Urkundsbeamte der Geschäftsstelle der II . Zivil- verkauf von Oefen , Herden und Küchenartikeln aller Art . Stammkapital :kammer beim Landgericht In Straßburg (Elsaß ) (42946

Öffentliche Zustellung . Georg Kleinmann , Gasarbeiter , in Straßburg (El¬
saß) , Altspitalg -asse 31 , Prozeßbevollmächtigter : Rechtsanwalt Jehl In Straß¬
burg (Elsaß ) , klagt gegen seine Ehefrau Klotilde Kleinmann , geb . Charlier ,

48 000,— RM . Gesellschaft mit beschränkter Haftung . Der Gesellschaftsvertrag
ist am 8. Nov. 1928 abgeschlossen . In der Gesellschafterversammlung vom
6. März 1943 wurde der Gesellschaftsvertrag neu gefaßt und das Stamm¬
kapital auf Grund dfer Umstellungsverordnung » vom 5. Dez . 1911 von
150 000,— Franken auf 48 000,— RM. umgestellt . Sind mehrere Geschäftsführer— ohne bekannten Wohn - und Aufenthaltsort , auf Ehescheidung unter ~ . ,«der Behauptung , daß die Beklagte am 13. Mai 1930 den ehelichen Wohn - bestellt , so vertritt jeder derselben allein . Robert Bey , Ofenhändler in Mul¬

sitz böswillig verlassen hat , daß sie sämtliche Möbel , Haushaltungsgeg ênstände hausen , und Frau Albert Schwartz , Leonie , geb . Pfleger , Mülhausen , sind
und Kleider , Ja sogar die persönlichen Sachen des Klägers mitgenommen Geschäftsführer . Als nicht eingetragen wird noch veröffentlicht : Die Bekannt¬
hat , und daß er seither ohne jegliche Nachricht von ihr geblieben ist . Der machungen der Gesellschaft haben im Regierungsanzeiger für das Elsaß
Kläger beantragt : Die zwischen den Parteien vor dem Standesamt zu Straß - zu erfolgen ,
bürg (Elsaß ) am 22. April 1922 geschlossene Ehe aus alleinigem Verschulden
der Beklagten zu scheiden und dieser die Kosten des Rechtsstreits aufzuer¬
legen . Er lädt die Beklagte im Wege der öffentlichen Zustellung zur münd¬
lichen Verhandlung des Rechtsstreits auf Dienstag , den 22. Juni 1943 , vor¬
mittags 9 Uhr , vor die 3 . Zivilkammer des Landgerichts in Straßburg (Elsaß ) ,

Mülhausen B 79 - 12. 4 . 43 - A . Waechter , Gesellschaft mit beschränkter
Haftung , Mülhausen [An der Sinne 23] . Gegenstand des Unternehmens Ist :
Der Betrieb einer Metzgerei im Großhandel und im Einzelhandel , die Her¬
stellung von Wurstwaren , der Kauf und ^,Verkauf von Vieh , Fleisch und
Fleischwaren, * nebst allen Geschäften , welche in irgendeiner Weise das

Justizgebäude , Zimmer 84 , mit der Aufforderung sich durch einen bei diesem Gesellschaftsunternehmen fördern können oder mit ihm zusammenhängen .
Gericht zugelassenen Rechtsanwalt vertreten zu , lassen . Der Sühneversuch
ist erlassen . 3. R . ' 60/43 Straßburg (Elsaß ) , den 13. April 1943 . Der Ürkunds -
beamte der Geschäftsstelle der 3. Zivilkammer beim Landgericht in Straß -
burg (Elsaß ) . (42948

Handelsregister des Amtsgerichts Straßburg i . Eis.
Für die Angaben In [ ] keine Gewähr .

Neueintragungen . — lllkirch A 8 - 12. 4. 43 - Jakob Ludwig, Straßburg-Lln-
golsheim [Grafenstadener Straße 15, Lebensmitteleinzelhandel ] . Inhaber ;
Jakob Ludwig , Kaufmann , Straßburg -Lingolsheim .

Schiltigheim A 32 - 13 . 4. 43 - Kaufhaus Jakob Hertzog , Reichste « [Einzel¬
handelsgeschäft in Textil -, Schuhwaren und Haushaltungsartikeln ] . Inhaber :
Jakob Hertzog , Kaufmann , in Reichstett .

Schiltigheim A 33 - 15 . 4. 43 - Karl Jehl , Straßburg-Schlltigheim [Kirch-

Stammkapital : v100 000,— RM. Gesellschaft mit beschränkter Haftung . Der
Gesellschaftsvertrag ist am 15. Januar 1934 abgeschlossen , seither geändert
und durch Gesellschafterbeschluß vom 17. März 1943 an das deutsche Recht
angepaßt . In derselben Gesellschafterversammlung wurde das Stammkapital
von 500 000,— fr . Franken auf 100 000, — RM . umgestellt . Die Gesellschaft hat
am 1. Januar 1934 begonnen und endigt am 31 . Dez . 1983 . Renatus Waechter ,
Metzgermeister , Mülhausen , ist Geschäftsführer . Als nicht eingetragen wird
noch veröffentlicht : Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen im
Regierungsanzeiger für das Elsaß . (42 911

Eis .Handelsregister des Amtsgerichts Mülhausen
Für die Angaben in [ ] keine Gewähr .

Neueintragungen . — Sennheim B 4 - 12 . 4. 43 - Aubert, Eisenkonstrukffon ,
> w _ Gesellschaft mit beschränkter Haftung , Sennheim [Bahnhofstraße 4] . Gegen¬

platz
"

2,
°

Samen -Fachgeschäft ] . Inhaber : Karl Jehl , Kaufmann , Straßburg - stand des Unternehmens ist : Der Betrieb einer Garage , die Reparatur von
Schiltigheim . Kraftfahrzeugen , der An- und Verkauf von neuen und gebrauchten Kraft -

Straßburg A 299 - 12. 4. 43 • Paul Hujung, Straßburg [Spatzengasse 6, Ge- fahrzeugen sowie der Verkauf von Zubehörteilen , ferner der Betrieb einer
wtrzgroßhandlung . Fleischereibedarf ] . Inhaber : Paul Hujung , Straßburg . Die mechanischen Werkstätte , die Herstellung von Eisenwarenartikeln sowie aller
Versammlung der Gesellschafter vom 25 . Februar 1943 der Firtna „ tyuscalla " , damit in Zusamm ^ hang stehenden Geschäfte . Stammkapital : 1250,— RM.
Gewürzindustrie Straßburg , Gesellschaft mit beschränkter Haftung , mit dem (nicht umgestelltes Kapital von 25 000,— fr . Franken , umgerechnet im Ver -
Sitze in Straßburg , hat die Uebertragung des Vermögens dieser Gesellschaft häitnis 30 ?1) . Gesellschaft mit beschränkter Haftung . Der Gesellschaftsvertrag
auf deö alleinig -en Gesellschafter Paul Hujung , Kaufmann , in Straßburg , ge - ist am 1. Nov. 1931 abgeschlossen und durch Gesellschafterbeschluß vom
m8ß der Verordnung vom 5. Dez . 1941 über die Umwandlung von Kapital - 15. Dez . 1936 in § 3 (Firma ) geändert . Durch Beschluß der Gesellschafter vom
gesellschaften , beschlossen . Als nicht eingetragen wird veröffentlicht : Den 14. Sept . 1940 wurde die bisherige Firmenbezeichnung „Etablissements Aubert *
Gläubigern der Gesellschaft steht es frei , soweit sie nicht Befriedigung ver - erneut geändert und zwar auf Grund der dritten Anordnungj :ur Wriedereinfüh
langen können , binnen sechs Monaten von dieser Bekanntmachung an gerech
net , Sicherheitsleistung au beanspruchen .

Strasburg A 300 • 12 . 4. 43 - Leohner & Co ., KG., StraOburg [Gerbergraben 1
(Am Eisernen Mann ) , Einzelhandel von Herren -, Knaben -. Damenkleidung

rung ider Muttersprache im Elsaß vom 16. August 1940 . Die Gesellschaft wurde
zunächst für eine Dauer von drei Jahren , endigend am 31 . Dez. 1934 , abge¬
schlossen . Der Gesellschaftsvertrag läuft alsdann stillschweigend von 3 zu 3
Jahren weiter , falls nicht die Gesellschäfterversammlung ein anderes be

sowie Herrenausstattung ] . Kommanditgesellschaft mit Beginn vom 15 . Nov . schließt Julian Aubert , Fabrikant , in Sennheim , Ist Geschäftsführer . Amandus
1940. Persönlich haftender Gesellschafter : Otto Lechner , Kaufmann , Straß - Aubert , in Sennheim , ist nicht mehr Geschäftsführer .
buie . Ein Kommanditist ist beteiligt . Hüningcn -St . Ludwig B 15 • 10. 4. 43 - Trikotfabriken J . Schiesser , Gesell -

Straßburg A 301 - 13 . 4. 43 - Johanna d*Alberto, Straßburg [Spitalplatz 5, schaft m . beschränkter Haftung , Hüningen-St . Ludwig [Mülhauser Str.] . Gegen-
Lebensmittel -Einzelhandel , Obstf, Wein und Spirituosen ] . Inhaberin ; Johanna stand des Unternehmens ist : Die Erzeugung und der Vertrieb von Trikot -
d 'Alberto , geb . Speißer , Kauffrau , Straßburg . waren aller Art oder mderen Textilerzeugnissen sowie der Erwerb und der

Straßburg A 302 - 15. 4 . 43 - Gaststätte „Zum Münster" , Heinrich Burger, Betrieb von Unternehmungen , Handelsgesellschaften und Anlagen d»e mit
Strasburg [Münsterplatz 12] . Inhaber : Heinrich Burger , Gaststätteninhaber . di« em Zwecke zusammenhangen . Stammkapital : „00 000, — EM . Gesellschaft
ßtraßbura

1 ■ mit beschränkter Haftung . Der Gesellschafts -vertrag ist am 28. Mai 1941 ab
Straßburg A 303 - 15 . 4. 43 - Ludwig Lambs, Straßburg-Königshofen [ Narion- *esrt!'os? e": sind mehrere Geschäftsführer vorhanden , so vertreten diese die

•traße 5 , Handelsvertreter in Damen - und Kinderbekleidung sowie Stoffen ] , OesellMhaft gemeinschaftlich oder jeder von ihnen gemeinsam mit einem
Inhaber : Lcdwig Lambs , Handelsvertreter , Straßburg -Königshofen .

Straßburg A 304 - 15 . 4. 43 - Alfred Thiel , Straßburg [Wiener Straße 4 , Han¬
delsvertreter in Papiererzeugnissen , Maschinen für die Papier - und Zellstoff¬
industrie , Hopfen und Brauereirohstoffbedarf ] . Inhaber : Alfred Thiel , Han¬
delsvertreter , Straßburg .

Straßburg A 305 - 15. 4. 43 - Johann Spieser , Großhandel für Schneiderei¬
bedarfsartikel Straßburg [Spießgasse 13] . Inhaber : Jobann Spieser , Kauf¬
mann , Straßburg . Die Versammlung der Gesellschafter vom 25 . März 1943 derFirma „ Johann Spieser & Co." , Gesellschaft mit beschrankter Haftung , mitdem Sitze in Straßburg , hat die Uebertragung des Vermögens dieser Gesell¬
schaft auf den alleinigen Gesellschafter , Johann Spieser , Kaufmann , in Straß¬
burg , gemäß der Verordnung vom 5. Dez . 1941 über die Umwandlung von
Kapitalgesellschaften , beschlossen .̂ Als nicht eingetragen wird veröffentlicht :Den Gläubigern der Gesellschaft steht es frei , soweit sie nicht Befriedigung
verlangen können , binnen sechs Monaten von dieser Bekanntmachung an ge¬rechnet , Sicherheitsleistung zu beanspruchen .

Straßburg A 306 - 17 . 4. 43 - August Auther , Straßburg [Große Kirch-gasse 7,Gaststätte „ Zum Goldenen Ring " ] . Inhaber : August Auther , Gastwirt ,
Straßburg .

Straßburg B 118 ■ 16 . 4. 43 - Oberrheinischer Cauverlag und Druckerei, Ge¬
sellschaft mit beschränkter Haftung , Straßburg [Blauwolkengasse 17—10] .
Gegenstand des Unternehmens ist : Die Herausgabe von Zeitungen , Zeitschrif¬
ten . Werken und Büchern , Einrichtung und Betrieb einer Druckerei und einer
Verlagsanstalt , sowie alle Geschäfte , die damit zusammenhängen . - Stamm¬
kapital : 100 000,— RM . Geschäftsführer : Emil Münz , Verlagsleiter , Straß '
buig . Gesellschaft mit beschränkter Haftung . Der Gesellschaftsvertrag ist am >4. Sept . 1940 abgeschlossen und am 22. Dez . 1941 sowie 18 . Februar 1943 , Unterschrift für die Gesellschaft zusteht und bestimmt die Art und Weise , in

Prokuristen . Die Gesellschäfterversammlung kann einem oder mehreren
Geschäftsführern auch die Berechtigung zur Einzelvertretung erteilen . Ger¬
man Strobel , Direktor , Radolfzell , ist Geschäftsführer . Gesamtprokuristen —
je zu zweien — Erich Wiggenhauser , Hüningen -St. Ludwig : Karl Mattern , Ra¬
dolfzell ; Walter Arndt , Radolfzell ; Franz Steppacher , Radolfzell ; Wilhelm
Warth , Allenspach ; Josef Hochstadt , Radolfzell ; Ernst Schmid , Hüningen -St .
Ludwig . Als nicht eingetragen wird hoch veröffentlicht : Die Bekannt¬
machungen der Gesellschaft erfolgen im Deutschen Reichsanzeiger .

I. Mülhausen B SO - 12 . 4. 43 - Aktiengesellschaft Danzas & Cie ., Zweig¬
niederlassung Mülhausen, in Mülhausen [Hoferstr . 7] . Zweigniederlassung
der in Basel (Schweiz ) unter der gleichen Firma , ohne den Zweigzusatz ,
bestehenden Hauptniederlassung .

II . Hüningen -St . Ludwig B 16 - 12 . 4. 43 - Aktiengesellschaft Danzas & Cie.,
Zweigniederlassung St . Ludwig, in Hüningen-St . Ludwig [Straße des Füh¬
rers 138] . Zweigniederlassung der in Basel (Schweiz) unter der gleichen
Firma , ohne den Zweigzusatz , bestehenden Hauptniederlassung .

Zu I. und II . : Gegenstand des Unternehmens ist : Die Fortführung des von
der Kollektiv gesell schaft Danzas & Cie. betriebenen Speditionsgeschäftes , des
unter der Bezeichnung , »Messageries Änglo -Suisses " besorgten Fahrpost¬
dienstes , die Errichtung und der Vertrieb von Reisebüros und Auswanderungs -
Agenturen , sowie die Ausübung aller mit diesen Geschäftszweigen in Zu¬
sammenhang stehenden Geschäfte , wie Verkauf von Eisenbahn - und Schiffs¬
billetten , Geldwechsel , Devisen - und Kommissionsgeschäften . Die Gesellschaft
kann sich bei anderen Unternehmungen verwandter Art beteiligen . Grund¬
kapital : 5 000 000, — Schw. Franken . Aktiengesellschaft . Die Satzung ist am
19. Dez . 1902 festgestellt . Der Verwaltungsrat bezeichnet diejenigen Personen
aus seiner Mitte oder außerhalb derselben , denen die rechtsverbindliche

infolge Verlegung des Sitzes der Gesellschaft von Karlsruhe nach Straßburg ,
abgeändert worden . Für den Fall , daß mehrere Geschäftsführer bestellt sind ,■wird die Gesellschaft durch zwei Geschäftsführer oder durch einen Geschäfts¬
führer und einen Prokuristen vertreten . Als nicht eingetragen wird ver¬
öffentlicht : Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen durch den deut -gsehen Reichsanzeiger .

Straßburg B 119 • 16 . 4. 43 - „Vobag" , Vogesen -Steinbrüche , Aktiengesell¬schaft , Straßburg [Zornstaden 3] . Gegenstand des Unternehmens ist die Aus¬
beutung von Steinbrüchen und der Vertrieb von Materialien aus dem Bereich o „ „vu „ ao UIUIIU .aer Steinindustrie und verwandter Erzeugnisse aus benachbarten Fach - kapital ist eingeteilt in 800 Namenlaktien zu je
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undgebieten . Grundkapital : 200 000, — RM . Vorstand : Heinrich Banzet , General - 1000 Inhaberaktien zu je 1000 .— Schw . Franken . Die Bekanntmachungen derdirektor , Straßburg . Aktiengesellschaft . Die Satzimg ist durch Beschluß der Zweigniederlassungen erfolgen im Regierungsanzeiger für das Elsaß .
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der die Zeichnung für die Gesellschaft zu geschehen hat . Delegierte des Ver¬
waltungsrats sind : Albert Werzinger , Edmond Werzinger und Fritz Hatt , alle
Kaufleute in Basel . Sie sind einzelzeichnungsberechtigt .

Zu I. : Prokuristen unter Beschränkung auf die Zweigniederlassung Mül¬
hausen sind : Einzelprokurist : Ludwig Fasana , Mülhausen ; Gesamtprokuristen :
Paul Büchel , Mülhausen , und Paul Stirnimann , Mülhausen .iu II . : Marius Jacquenod , Basel , Einzelprokurist unter Beschränkung auf
die Zweigniederlassung St . Ludwig

Zu I. und II . : Als nicht eingetragen wird noch veröffentlicht : Das Grund

Tauschgesuche
Tausche Staubsauger »Protosc , 125 V.,

gegen andern Staubsauger , 220 Volt ,
J . Müller , Strbg . , J . -Loegel -Str . i8 .

Tausche Foto 6Vj*9 Cbfitessa -Nettel la .
Zeiß Tessar , Compur , Zubeh ., Luxus -
ausführung , gegen Radio od. Reise¬
schreibmaschine . Kolmar (Eis») , Un -
terlindenstraße 10 , 1. Stock . (6875

Biete elektr . Handbohrmasch. , 125 V.,
geg . Fotoapparat Film 6x9 m. S<tativ
u . Selbstauslöser . Zuschrift , u. 6861 .

Tausche gebr . Herrenfahrrad geg . ge¬
tragenes Herrenkleid mittl . Größe .
Angcb . unter 6924 an die Str . N . N.

Biete Kinderwag. u . mod . Kindersport
wagen geg . Herr ., od . Dam .-Fahrred .
Anechrift erfragen unter HA 856 in
den Straßburger N . N. in Hagenau .

Biete erstkl . elektr . Hähmaschtne geg.
tadell . Staubsauger . Ausgleichzahlg .
Zuschriften unter S649 an die N . N.

Tausche 2 Seegrasmatratzen geg . gut¬
erhalt . Badewanne . Zuechr . u . 6647 .

Tausohe mod . 4-Loch- Gasherd, Kautsch
> oder modernen Kleiderschrank . An-

gebote * unter 6910 an die Str . N . N.
Biete : B. Tenor-Saxophon (Kohlert ) ,

sandmatt versilb . , vergold . Metall¬
schnabel , u . Zubeh . ; suche : modern .
Radiogerät (Ausgl . -Zahl. ) . Lohfing ,
Mülhau &en/Els ., Melanienstr . 61 .

Biete 1 P . schw . D .- Wildlederschuhe m .
höh . Abs . , Gr . 39 . gegen 40 . Wolfis¬
heim , Engersteg Nr . 7. (6858

Biete gold . mod. D .-Armbanduhr geg .
Damenfahrrad od . Kautsch . Schwarz -
waldstraße Nr . 21 , 1. Stock . (6863

Zu vermieten
Sch. 2-Bett -Zlm., fl . W., Kochgel . , ab

1. 5. zu verm . Ang . u . 6945 an N . N .
Pförtner -Wohnung , 3 Zim . , an ruhiges

Ehepaar abzugeben . — Bergmann ,
IM- Ring 4. (6016

Mod. 6-Zim. - Wohn ., Ztr H«g ., w . W
zu vm. Erfr . Pförtner , gteinrlng 26 .

7-Zim.-Wohn. , Ztr .-Hzg ., Auifz ., Stadt
Zentrum , zu verm . A. Binti , Alter
Weinmarkt Nr . 21 . (43162

Mietgesuche
Schönes möbl . Zimmer , evtl . Badebe¬

nützung u . Frühstück , von Student
ges . Nähe Universität bevorzugt . —
Ang . an O . Preuse , GersdorfstraBe 1.

Möbl. Zim . von Studentin z . 1. 5. od .
später nur in sehr gut . Hause ges
Zuschriften unter 6856 an die N . N .

Möbl. Zim . für 9©f., von jung . Frau mit
Säugling v . 8 Mon.. ges . Angeb . unt .
ZA . 1508 an die Str . N . N . in Zabern .

Möbl. Zim . in galt. Hause baldigst von
ruhiger , berufstätig . Dame gesucht .
Angebote unter 6761 an die N . N ,

Möbl. Zimmer m. Badben . von Herrn
Nähe Rud . -Schwander -Pl . zu mieten
ge-s . Attg. u« t . 6929 an die Str . N . N .

Zwei möbl. Zim . mit Kochgelegenheit
von jungem Ehepaar gesucht . An
geböte unter J 33 158 an die N . N .

Möbl , Schlaf , u . Wohnz . m . Küchenb .
in Neudorf ges . Zuschriften u . 6853 .

Höh. Beamter sucht sof . 1 od. 2 möbl.
Zim . mit 2 Bett ., mögl . Nähe Arnold
platz . Ang . unt . 6935 an d . Str . N . N.

Gut möbl . Zimmer, fl . Wass ., sof . od .
spät . ges . Ang . u . £434 an die N . N

Möbl. Zim . von Herrn (ruhig . Dauer
mieter ) Nähe Ä^noldpl . bzw . Kehler
Platz für 1. 5. bzw . 15. 5 . 43 gesucht .
Angebote unter 6229 an die N. N.

2 Zim. mit Küche evtl . Bad auf 1. od .
15. Mai Nähe Molsheimer Str . oder
Schirmecker Ring zu miet . gesucht .
Zuschriften unter 6877 an die N. N ,

Akadem .-Ehepaar sucht z . 1. V . 43 gut
möbl . Schlaf - u. Wohnzimm ., fließd
Wasser od . Bad-ben ., Ruprechtsau
15er Wörth . Angeb . unter 6847 .

Doppelzimmer od . 2 Einzelzim . f . solid .
Arbeiter für Mai-Jumi zu miet . ges .
Ang . unt . G 33 263 an die Str . N . N ,

Gut möW . 2-Zim.-Wohn., mögl . m . Bad,
von jg . Arztehepaar ges . Angebote
unter L 33 257 an die Straßbg . N . N .

Möbl. 4—6-Zim .-Wohn. , w . mögl . Ztr.
Heizg ., Stadtmitte od Nähe Rhein -
häfen , für sofort zu mieten gesucht .
Angebote : Fernruf 2 41 64 . (43 138

2 sonnige leere Zim . mit Heizg . In gut .
Hause von jung ., gebild . Dame ges .
Angebote unter D 33 173 an d. N . N.

2—3-Zim.-Wohn . m . all . Zubeh. in gut
Hause zu miet . ges . Ang . unt . 6933 .

Ruhiges Ehepaar mittl . Alters (Akade
miker ) sucht 3—4 -Zimm. -Wohn . mit
Komfort . Zuschr . unt . 6708 an N. N .

Beamter sucht sonn . mod . Wohn ., 5—6
Zim . im Ostteil . Angeb . unter 6034

Wohnungstausch
Biete schöne , mod. 4-Zim .-Wohn. mit

Man « , u. all . Zubeh . in Straßb ., 15er
Wörth . Suche gleichw . Wohng . oder
Häuschen in Kleinstadt od . auf dem
Lande . Angeb . u . 6382 an die N. N

Biete 4-Zim .- Wohn. , Heizg. , fl . Wass .,
Bad , 2 Balk . , 1. Stock , 75 RM ., Nähe
Weißturmring ; suche 4-Zim.-Wohn ,
mit Kammer , Bad , fl . Wass ., Heizg .,
gr . Balkon , in Ruprechtsau , Helenen¬
insel bis Sleidanstr . Zuschr . u . 5933 .

Biete sch . 6-Zim.-Wohn. m . Zentr.-Hzg.
in Straßbg . geg . sch . 3-4-Zim .-Wohn .
od . Einf . -Haus , geleg . i. Kreisen von
Hagenau/Zabern bis Kolmar . Umzug
lfd . Juni . Ausführl . !Angeb . u . 6881

Wohnungstausch . Biete komf . 7-Zim .-
Wohng . im Zentrum , gute Lage , geg .
Einfam .-Haus in Straßburg od . Umg .
Angebote unter M 33 258 an die N . N.

Tiermarkt
Viehhandlung Fritz Lang, Bühl bei

Hatten . Kaufe zu jeder Zeit Nutz- u .
Fahrkühe auf . (70 260

Ochs, 15 M .t zu verk . Düttlenheim 126 .chs , 15
u^ chs ,, 5 Jahre alt , alleingehend , zu
verk . bei J . Schmitt , Ohnenheim 44 .

Gute Kälberkuh mit 4 . Kalb u. 1 Ztr .
Setfcmiesle zu verk . Eckwersheim 176 .

Erstlengs - Kuh , Westfälische Rotbr ., ge¬
lernt , zu verk . Weitersweiler Nr . 172 .*

Gute Kuh, 38 Wochen trächtig , auch
als Fahrkuh geeignet , zu verkaufen .
Handschuhheim Nr . 33 . (6932

Erstl . - Kuh mit Kalb z.u -verk . Simmen-
taler Rasse . Langensulzbaeh Nr . 39 .

Erstlings -Kuh zu verkauf . Epfig Nr . 2.
Schöne , starke Kalbin zu verkaufen . —

Weitbruch Nr . 83. (43170
Ferkel zu verkauf . Wiwersheim Nr . 32.
Schöne Ferkel zu verk . Georg Saemann ,Bruma t , Krautweilerstr 13 . (43158

1 Belg . Riese , gedeckt , 0,1 Belg . Riese
mit Jungen zu verkaufen ab Stall .
Hatten Nr . 239. (42566
Kaninchen , gedeckt , zu verk . Diefen -
bach Nr . 42 B , bei Wört/Els . (43167

Bruthenne , auch Welschhuhn , festsit¬
zend , zu kf . ges . Welschhu -hn tausche
eventl . gegen Gan« . — Eckboisheim ,
Woilisheimer Straße 108, (6852

DasfiöfiefecTtnTicfieKönner»
der WANDERER - WERKE,
das den Ruf der

CONTINENTAL
Sdtreib -, Addier - und Bu-

chungsmasdiinen begrün¬
dete , wird heute besonder *
»fark eingesetzt . Schonen
und pflegen Sie darum Ihre
vorhandenen Masehinenl

STRASSBURG / r .
S traß » d > > 19. Jvni Nr . 13

TECHNIK
erfordert Präzision, schon
im Entwurf . Auch die Pause
soll scharf wie gestochen
werden . Nehmen Sie
CJKTtCC. Er zeichn etsofort

18 Härten .

Die Feinen Stifte von
AW FABER [JtSTKC

Ist Engadina -Creme, vor¬
züglich bewährt zur Pflege
der Haut bei Wind und
Wetter . Jeder Versuch be¬
geistert ! Hauchdünn auf¬
getragen genügt , denn jede

Packg muß' \ recht lange
reichen .

ENGADINA KOM.-OES . HANAU AMMAIN

Flaschen -Nahrung !
Wasser and KindermehJ

kodie im Na .
Gib Mfldi In die Flasdi «.

setz beide , ngr ml
Ei Ist *o einfach

und nicht teuer «
Und dabei sparst Da

Zeil and Feaer

krÜDERNKHIMITTH

Berlin W 62 , WkhHKwm li ufle 9

tRILYSIN-RATSCHLAGE

hygiene
An jedem Morgen mit den , Finger*
spitzen die Kopfhaut kräftig mas«
sieren, und zwar immer von der Seite
nach der Kopfmitte . Diese Kopf»
massage ist nützlich für Ihr Haar ,
weil sie der Neigung der Kopfhaut
zu übermäßiger Spannung vorbeugt .
Beherzigen Sie unsere Ratschläge heute
mehr als früher , bis wir das biologische
Haartonikum TRILYS I N wieder wie
gewohnt für Ihre täglichi Haarpflege

zur Verfügung stellen können.
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Pantotlelkuisus
Frau Metzger hatte sich diesmal beim

Kränzchen entschuldigen lassen , weil
«ie zum Pantoffelkursus müsse . Darob
großes Erstaunen und allgemeine Ver¬
wunderung . Pantoffelkursus ? Was ist
denn das wieder für eine neumodische
Einrichtung . Wollte Frau Metzger viel¬
leicht einen Kursus mitmachen , um zu
erlernen , wie man den Mann unter den
Pantoffel kriegen könne , bemerkte
Frau Kranz , indem sie glaubte , eine
sehr witzige Bemerkung gemacht zu
haben .

Als Gretel , die Tochter des Hauses
schließlich in dem Kreis der eifrig
schwatzenden Frauen erschien , da
konnte sie endlich aufklärend wirken
und dem Kränzchen erklären , daß sie
vor Frau Metzger nur Achtung haben
könne in dieser Zeit , wo jede Hausfrau
bestre bt -̂ ein sollte , ihren Schatz an Er¬
fahrung nach Kräften zu bereichern .
Im ganzen Reich , so sagte sie , gibt es
heute 450 Hauswirtschaftliche Bera¬
tungsstellen , die meist mit Lehrküchen
verbunden sind . Hier wird Auskunft
und Hilfe erteilt und hier findet man
vor allem warme menschliche Anteil¬
nahme . Neben praktischer Hilfe , die
der Frau zeigt , was sie bei ihrem be¬
sonderen Anliegen tun kann , werden
durch verschiedene Kurse allgemein
gewünschte Anleitungen oder neu
erprobte Rezepte an einen größeren
Kreis gegeben . Da kommen dann 10
oder 12 Frauen zu einem Kochkursus
für 3 Stunden zusammen . Drei Tage
hintereinander ist zur bestimmten
Stunde ein Pantoffelkursus angesetzt ,in dem warme Hausschuhe gearbeitet
werden . Das ist der ' Kursus , an dem
Frau Metzger teilnimmt . Ja , sie wird
noch mehr tun und auch in die Stunde
gehen , wo geändert und geflickt wird ,denn das ist alles kriegswichtige Ar¬
beit , die hier geleistet wird und be¬
stimmt wichtiger als ein — Kaffee¬
kränzchen in diesen Tagen , wo jede
Kraft gebraucht wird .

Das sagte Gretel , und zwar erzählte
sie das alles in einem sehr ruhigen und
belehrenden Ton , so daß er niemand
wagte , ihr zu widersprechen . Ja , man
war sich zum Schluß sogar darüber
einig , daß man noch weit mehr tun
könnte in diesem Einsatz aller Kräfte
für ' den Sieg , ohne darum etwa das
Kränzchen aufgeben zu müssen , denn
so war das von Gretel ja auch garnicht gemeint . Zu einem frohen , tätigen
Anfang ist es nie zu spät . P . H.

Frühling in einem unserer schmucken Gebirgsdörfer
Der Osterhase ▼erbreitete Freude im Kindergarten — Brief aus Romansweiler

AUS DER KREISSTADT

Beförderung
Anläßlich des Führergeburtetages

wurde der beim Landkommissariat
beschäftigte Xaver Albrecht aus
Molsheim zum Regierungssekretär
befördert . Er ist bereits 1916 bei der
deutschen Verwaltung eingetreten
und übt in der Ortsgruppe Mols¬
heim der NSDAP , das Amt eines
Zellenleiters aus . -m.

Bildbericht des NSFK . — Die in
unserer Freitagnummer veröffent¬
lichte Aufnahme der Einweihung
des Segelflugplatzes des NSFK -
Sturms 9/83 Molsheim stammte
von Bildberichter Helbing - Oberehn -
heim , nicht von Osberger -Molsheim .

, , —m .
Rasch einsteigen ! Die Reichsbahn

führt berechtigte Klage , daß c}as ge¬
mächliche Absuchen der Züge nach
einem geeigneten Sitzplatz immer
wieder die pünktliche Abfahrt er¬
schwert und dieUrsache vlelerZug -
verspätungen bildet . Gegenüber
diesen Rücksichtslosen wird die
Reichsbahn künftig keine Rück¬
sicht mehr üben . Wer sich beim
Einsteigen nicht beeilt , bleibt zu¬
rück . -m .

Umschau am Oberrhein
Straßburg . — Nun hat man in Straß¬

burg auch der leichten Muse einen
Tempel errichtet . Die Eröffnung
des » Kleinen Hauses « wird
um so mehr begrüßt , als sich damit
eine Unterhaltungsstätte wieder auftut ,
die in deutscher Zeit vor dem ersten
Weltkrieg manchen frohen Abend be¬
reitet hat . Im sogenannten « Union -
Theater « wirkte früher einmal das
immer gerngesehene «Elsässische Thea¬
ter «. Es gab aber auch Aufführungen ,
Von Paris in Szene gesetzt , die alles
andere als wertvoll oder gar volksbil¬
dend waren .

Und nun werden sich also die Gei¬
ster ums »Kleine « und »Große « schei¬
den . Wer einmal keine Lust hat , einen
Wagner oder Goethe zu hören , der
zieht zu Lehar oder Strauß ins »Kleine
Haus «. Veilleicht sieht man dort auch
einmal eine kleine Mozart -Oper . Dies
sind die Dinge , die wir erwarten
dürfen .

Straßburg . — Der Deutschland¬
send e r überträgt am Ostermon¬
tag in der Zeit von 21 —22 Uhr ein
Abendkonzert aus Straß¬
burg . Der Solist dieses Konzertes
ist Carl Seemann , Klavier . Unter
der Leitung von Generalmusikdirektor
Hans R o s b a u d spielt das Orche¬
ster des Theater der Stadt
Straßburg . Auf dem Programm
stehen Werke von Rossini , Mozart und
Liszt .

Straßburg . — Blasius Meyer , Wohnhaft
Roseneck 6 , feierte seinen 8 5 . Ge¬
burtstag .

Abendstille senkt eich über Flur
und Wald . Wo eben noch emsiges
Treiben herrschte , kehrt die Ruhe
des Feierabends ein . Da _und dort
stehen die Nachbarn im Dorf bei¬
sammen und besprechen die ge¬
tanen Tagesarbeiten , denn für den
Landwirt gilt es zu werken ohne
Rast und Ruh . Der sonnige Früh¬
ling hat die Natur schon sehr weit
vorgetrieben . Die Kirschbäume sind
verblüht und es galt , die andern
Obstbäume zu spritzen , bevor die
Knospen aufsprangen . Aber nun
stehen Birnen und Apfelbäume

in unbeschreiblicher Pracht
da und verheißen reichste Ernte .
Viele Kulturen wurden instandge¬
setzt , Frühkartoffeln gelegt und
Gärten angesät . Es ist eine Lust ,
durch den Bann zu gehen und die
schön bestellten Felder zu sehen .
Den früher hier wenig gebauten
Oelpflanzen gilt ganz besonders die
Aufmerksamkeit und Mühe unserer
Landwirte .

1Unsere Bäuerinnen wis¬
sen es wohl zu schätzen , wenn sie
im Winter mit Oel gefüllte Kannen ,
das sie selbst erwarben , in der Vor¬

ratskammer stehen haben . Und dar¬
über hinaus noch ein Erkleckliches
abliefern können , um die Fettproi
duktion zu steigern . Jeder unserer
Landwirte setzt seinen Stolz darein ,
einen höchst möglichen Ertrag au6
seinem Boden herauszubringen .

Jetzt können aber unsere Frauen
ihren mannigfaltigen Arbeiten in
Ruhe nachgehen , denn im

NSV .-Kindergarten
sind unsere Kleinen wohl aufgeho¬
ben und vor allem vor Unfall be¬
wahrt . Wohl manche unserer Volks¬
genossinnen hat dieser Tage mit
einem Gefühl der Dankbarkeit da¬
ran gedacht , daß der Nationalsozia¬
lismus im vierten Kriegsjahr unse¬
rer Gemeinde ihren langersehnten
Wunsch erfüllte und dieses sonnige
Heim für unsere Kinder schuf . Was
Frankreich in all den langen Jah¬
ren des Wohllebens und Ueber -
flusses nicht fertigbrachte, ) ließ
Deutschland in den ersten Jahren
des Aufbaues mitten in der Zeit die¬
ses furchtbaren Ringens erstehen .

Wer die Freude hat , unsere junge
Kindergärtnerin inmitten ihrer

Der Silbergraf
Ein Ostermärchen aus dem hinteren Breuscfatal

Vor Zeiten lebte auf einem klei¬
nen , aber stolzen Schloß in der
Nähe des Donon ein alter Graf mit
seinem Sohn . Heute allerdings
kann man von diesem Schloß nur
noch wenig sehen . Verwittert und
bemoost , mit hohen Bäumen und
dickem Gestrüpp bestanden , träumt
das ehemals starke Gra,fenschloß
im engen Nebental der Breusch .
Von einem guten Kenner diesem
Hinterlandes in den Bergen habe
ich ' erfahren , was der Volksmund
erzählt . '

Der alte Graf war ein gütiger und
wohltätiger Mensch , denn von al -
tersher sind dahinten die Menschen
nicht reichlich mit menschlichen
Gütern gesegnet . Sie sind schweig¬
sam und hart in def Arbeit . Sie sind
fromm und rechtschaffen . Das ist
heute noch so wie ehedem .

So kam es , daß jener alte Graf
half , wo nur immer zu helfen war .
Er war beliebt und angesehen bei
seinen Untertanen .

Das Gegenteil aber von ihm war
sein Sohn . Er verspottete die From¬
men und knechtete die Armen mit
Steuern und schwerer Fron . Er ging
sogar soweit , seinen galten Vater in
das Turmverließ zu sperren , in des¬
sen Nässe und Dunkelheit er bald
starb . Jetzt tat der Sohn erst recht ,
wie es ihm beliebte . Er kannte we¬
der Grenze noch Gesetz .

Seine wenigen Freunde wandten
sich schaudernd von ihm ab , denn
sie erkannten , daß dieses Leben
nicht,gut enden würde . Verschwen¬
derisch lebte der junge Graf in Saus
und Braus . Er vergeudete sein er¬
erbtes Besitztum , das seine Vor¬
fahren so sparsam gehütet hatten .

Als er nun wieder einmal auf der
Jagd war , — einen Diener hatte er
schon längst nicht mehr , — ge¬
langte er unversehens auf den
Gipfel des Donon . Es war um die
Osterzeit . Und jeder gerechte Weid¬
mann schont in dieser Zeit das
Wild , denn auch Gottes Kreatur er¬
fährt den Segen des Lebens .

Der Graf aber hatte sich schon
längst durch sein wildes Verhalten
von Gott und seinen Dingen abge¬
wandt . So stand er auf der Platt¬
form - des Berges an der Stelle , wo
die mächtigsten Tannen stehen .
Vom Wetter zerzaust , vom Blitz ge¬
spalten , waren sie Hüter des alten
Heiligtums , des mächtigen Stein¬
tempels . Unter den dicken Säulen
des TempeLs versammelten sich
aber die Riesen der Berge , die Gei¬
ster der Pflanzen und Tiere und alle
Schützgeister des Landes . Der junge
Graf , der merkte , daß es zum Um¬
kehren zu spät war , machte gute
Miene zum gefährlichen Spiel . Aber

hier half ihm auch seine kecke
Sprache nicht . Jetzt mußte er Rede
und Antwort stehen .

Doch das Urteil war bereits ge¬
fällt . Ein unheimlicher Riese packte
das" winzige Menschlein und warf
es mit wuchtigem Schwung in die
steinerne Opferschale , in welcher
blau - gelb die Flamme schwelte . Im
Nu sprühten tausend und aber tau¬
send feine , winzige , dünne Silber -
plät 'tchen auf , die leichtbeflügelt
durcl \ die Lüfte segelten und sich
dann über die Wälder verteilten .
So wurden das Land und die Men¬
schen von einem Tyrannen befreit .
Seitdem a.ber liegt über den Ber¬
gen und Tannen dahinten im Ge¬
birge jener silberne Glanz , der sich
jährlich zur Osterzeit erneuert und
zu leuchten beginnt .

Horst Mauersberger

munteren Zöglinge durch die Wie¬
sen streifen zu sehen , begreift so
recht , wie glücklich unsere Kleinen
sich fühlen . Heute herrschte große
Aufregung bei der jungen Schar .
Der Osterhase war gekommen und
hatte im » Bitzen « versteckt . War
das ein Jubel , als die reizenden , mit
leckeren Dingen gefüllten Körbchen
gefunden wurden . Wer hätte außer
den Eltern früher je daran gedacht ,
unseren Kleinsten eine solche
Freude zu bereiten !

Aber auch unsere älteren Volks¬
genossen kommen viel zusammen
sei es bei den Dienstappellen oder
wie dieser Tage zur Feier dee Ge¬
burtstages unseres Führers . Auch
hier hatte die Partei daran ge¬
dacht , bewährten Mitarbeitern
durch Ueberreichung von schönen
Büchern eine Freude zu bereiten .
Die kurze Feierstunde hatte unge¬
fähr 250 Volksgenossen vereint , und
nachher blieben noch viele gemüt¬
lich beisammen . Wer je von einer
Französisierung unserer Dorfbe¬
wohner gesprochen hatte , wäre
wohl am 20 . April

eines Besseren belehrt
worden . LTeberall ertönten unsere
alten Volks - und Soldatenlieder ;
SA ., .Wehrmacht , Politische Leiter ,
Bauern und Arbeiter saßen traulich
beisammen und sangen einander
zuwett . Alle fühlten sich sicher im
Schutze Großdeutschlands und
feierten von Herzen den Geburtstag
unseres Führers . Wer durch diese
schöne Frühlingsnacht nach Hause
ging , sah das vom Mondlicht über -
gossene Dorf inmitten seiner blü¬
henden Obstbäume liegen . Es bot
ein Bild des Friedens nach getaner
Arbeit . Am Bache sangen die ersten
Nachtigallen und riefen in den Her¬
zen das , Lied wach

»Abendstille überall
und am Bach die Nachtigall
singt ihre Weise
klagend und leise
durch das Tal .« -ig.

Die Verdunkelung dauert von
heute 20 .44 bis morgen 6.19 Chr . /

Die Orte des Kreises Mölsheim berichten

DER SPORTBERICHTER

Der Sport über Ostern
Das Spiel Düttlenheim — Wasseln -

heim ist auf ein späteres Datum ver¬
legt worden .- Auch die Spiele Mols¬
heim — Avolsheim und Westhofen —
Schirmeck finden infolge Verzicht¬
leistungen nicht statt . - 11.

Am Ostermontag trägt die HJ . von
Scharrachbergheim gegen Westhofen
auf dem Sportplatz der Letztgenannten
ein Freundschaftsspiel aus . -oe .

Geländelauf 1943 der HJ . : Zu den
Pflichtgeländeläuferi dieses Frühjahrs
stellte die Gefolgschaft Greßweiler des
Fähnleins 12/735 bei einer Sollstärke
von 52 Jungen 43 Teilnehmer . 42 von
ihnen erfüllten die Bedingungen , so
daß die Gefolgschaft , da 81 % ihrer
Gesamtstärke sich bewährten , eine
Urkunde erhält . Das Gesamtfähnlein
12/735 mit Greßweiler , Still , Dinsheim
und Heiligenberg blieb nur 1% unter
der Pflichtgrenze , die den Bedingungen
gerecht werden müssen . -kn .

Niederhaslach
fj . Ostern im Kindergar¬

ten . Große Freude herrschte dieser
Tage im hiesigen Kindergarten . Der
Osterhase brachte den Kleinen näm¬
lich reiche Geschenke . Die Kinder¬
gärtnerinnen hatten allerlei ge¬
bastelt und zubereitet , und so be¬
kam denn jedes Kind seinen Oster¬
wecken , ein Körbchen mit Süßig¬
keiten und gefärbte Ostereier . Eine
einheimische Firma hatte außer¬
dem schöne Spielwaren zur Be¬
scherung der Kinder zur Verfügung
gestellt .
Vorbrack

mg . Ostern der Kleinen .
Schon tagelang schwärmten die
kleinen Gäste des Kindergartens
vom Osterhasen ; alle waren sie
brav und gelehrig gewesen , und so
erwartete jedes eine Belohnung .
Endlich war er gekommen und
hatte jedem Buben und,Mädel ein
niedliches Körbchen gebracht , v* | l-
bepackt mit Süßigkeiten . Und in
der Mitte leuchtete ein schön be¬
maltes Osterei . Das Leuchten der
Augen der Kinder aber war der
Lohn für die Kindergärtnerinrien .
Ueber die Feiertage , bis Dienstag ,
27. April , bleibt der Kindergarten
geschlossen .
Greßweiler

j 1. H e i 'm abend der Frauen .
Die hiesige NS . -Frauensehaft hielt
einen starkbesuchten Heimabend
ab , dei* im Sinne wahrer Gemein¬
schaft verlief . Die Abteilungsleite¬
rin für Volks - und Hauswirtschaft
bot wohlschmeckende Kartoffel¬
gerichte und die zugehörigen Re¬
zepte an . Alle Frauen verfolgten
mit höchstem Interesse » ihre Aus¬
führungen . In manchen Küehen
werden wohl scho n die neuen
Kochrezepte Anwendung gefunden
haben .
Natzweiler

lh . Besuch im Kindergar¬
ten . Dieser Tage herrschte reges
Leben in unserem Gebirgsdorf .
Sämtliche Kindergärtnerinnen des
Kreises statteten dem NSV .-Kinder¬
garten einen Besuch ab . Unter der
Obhut ihrer Betreuerinnen mach¬
ten die Kleinkinder einen Ausflug
in die schöne Natur . Unter lusti¬
gem Spiel und Gesang fand die
kleine Osterfeier ihren Abschluß .
Wisch '

hg . Luftschutzübung . Am
Mittwochabend hielt Kreisluft¬
schutzleiter ^ g . Schwartz , Ober¬
amtsinspektor des Landkommissa -
riats Molsheim , einen Vortrag über
Luftschutzmaßnahmen . Anschlie¬
ßend wurde Flieger - Probealarm ge¬
geben , dem Kreisfeuerwehrleiter
Siat aus Molsheim zur Besichti¬
gung beiwohnte .

Rosheim
kt Wegbereiter der Zu¬

kunft . Bei einer im Rathaussaale
abgehaltenen Gefolgschaftsver¬
sammlung der hiesigen Klein¬
betriebe führte der Kreisobmann
der DAF . , Pg . Hincker , aus , daß
kein einziger mehr abseits stehen
dürfe in diesem Weltringen , das
über Sein oder Nichtsein von ganz
Europa entscheiden wird . Auch das
schaffende Elsaß müsse sich voll
und ganz einschalten in den Kampf
gegen den internationalen Weltgeg¬
ner , den Juden , der im Bolschewis¬
mus seine wahre Fratze zeigt . Die
Verblendeten , die etwa geglaubt
hätten , Deutschland wäre nach den
Rückschlägen dieses Winters be¬
siegt , sehen sich getäuscht ; sie wer¬
den in den kommenden Wochen
die geballte Kraft ganz Deutsch¬
lands mit seinen Verbündeten er¬
kennen müssen . Darum müsse auch
das Elsaß seine Opfer bringen , um
am Tage des deutschen Sieges und
Friedens bestehen zu können . » Wir
sind die Schrittmacher und Weg¬
bereiter der kommenden Genera¬
tion «, so schloß der Redner . » Die
Stunde , da der Enkel den Großvater
fragt , ob auch er am Aufbau Groß¬
deutschlands und Europas mitge¬
holfen hat , wird für ihn entweder
die stolzeste oder die schwerste
Stunde seines Lebens sein . Heute
arbeiten in ganz Europa alle Ma¬
schinen für den Sieg Deutsch¬
lands . So wollen denn auch wir un¬
ser ganzes Können aufbieten , denn
am Ende wird es nur eines geben :
den Sieg unseres Führers Adolf
Hitler .«
Marlenheim

ml . Laubstreu . Einem Wun¬
sche der Landwirt « unserer Ge¬
meinde folgend , hat die Forst¬
behörde Erlaubnis erteilt , im Ge¬
meindewald , der in der Gemarkung
Romansweiler liegt , Laubstreu zu
sammeln . B3stimmt werden viele
Landwirt « von der Vergünstigung
Gebrauch tun , um so mehr , als
Stroh und sonstigeStreumittel viel¬
fach zu Futterzwecken Verwen¬
dung finden .
Heiligblasien

fr . Osterfreuden . Die letz¬
ten Tage über war die NS .- Frauen¬
schaft der hiesigen Ortsgruppe sehr
beschäftigt . Es wurden Brötchen
gebacken und allerlei Nützliches
wurde gesatnmelt , um damit den
in " der * Ferne weilenden Kindern
des Ortes eine Freude zu bereiten .
So konnten zu Ostern allen Wehr¬
männern , Arbeitsmännern und
- maiden der Ortsgruppe reichhal¬
tige Päckchen geschickt werden .

Scharrachbergheim
oe . Bauern Versammlung .

Am Mittwoch berief der Orts -
bauernführer die hiesigen Land¬
wirte und Winzer in den Rathaus¬
saal und gab zunächst die Be¬
dingungen für die Weinabliefe¬
rung bekannt . In den nächsten
Tagen verteilt , wie er mitteilte , die
Spar - und Darlehnskasse nochmals
eine Sonderzuteilung von Kunst¬
dünger und gleichzeitig das Reben -
spritzmaterial , sowie Saatgut für
Oelpflanzen . Auch den Kleingärt¬
nern wird eine Sonderzuteilung
von Stickstoffdüngemitteln zur
Verfügung gestellt . Die Kennzeich¬
nung des jungen Großviehs wird
nunmehr durchgeführt werden .
Krautergersheim

jv . Altmaterial erfassung .
Die durch unsere Schuljugend un¬
ter Führung der Politischen Leiter
vorgenommene Papiersammlung
hatte einen vollen Erfolg zu ver -
zeichnen .
Schirmeck

mg . Von der technischen
Vorschule . — In einer außer
Dienst gestellten hiesigen Web¬
fabrik , die mit ihren langgestreck¬
ten Sälen die idealen Vorbedingun¬
gen bot , wurde eine technische Vor¬
schule eingerichtet . Auch diese An¬
stalt ist im Zeichen des totalen
Krieges enstanden . Wenngleich
vorläufig noch der theoretische Un¬
terricht , von tüchtigen Straßburger
Lehrkräften abgehalten , vor¬
herrscht , so wird doch in Kürze
ebenfalls mit dem praktischen Un¬
terricht begonnen werden . In einem
hellen Saal stehen bereits große
Lehrmaschinen , an denen die jun¬
gen Menschen ihre praktischen
Kenntnisse erweitern und verwer¬
ten können . Im Untergeschoß wird
ein Sportsaal mit modernen Ge¬
räten eingerichtet , der Zur körper¬
lichen Ertüchtigung der Schüler
beiträgt . Werkstätten für Schlos¬
ser , Schmiede und Klempner wer¬
den ebenfalls vorhanden sein . In
den oberen Räumen befinden sich
Lehrsäle ; Fachbücher , die über alle
einschlägigen Fragen unterrichten ,
stehen reichlich zur Verfügung .
Vorläufig findet der Unterricht
donnerstags und freitags statt So
wird auch im totalen Krieg für
einen tüchtigen , fachmännischen
Nachwuchs gesorgt
Grendelbruch

in . Führer - und Führerin¬
nenbesprechung , DieserTage
hatte der Ortsgruppenleiter den
ganzen Ortsgruppenstab einschließ¬
lich der Warte und Walter der
Gliederungen und angeschlossenen
Verbände zu einer Besprechung
versammelt . Er gab Richtlinien
für die Weiterarbeite namentlich
für den totalen Arbeitseinsatz .
Auch die Uniformfrage wurde ein¬
gehend erläutert . Nach Vortrag
verschiedener Wünsche gab Pg .
Weyrauch Auskunft über . Luft¬
schutzgesetz und - dienst . Es darf
heute keinen im Selbstschutz ste¬
henden Volksfenossen mehr geben ,
der nicht die nötigen Erfahrungen
besitzt . Auch ermahnte er alle An¬
wesenden , die restlose Verdunke -.
lung überwachen zu helfen . Bei der
allgemeinen Aussprache wurde
auch die Beflaggung der Häuser
bei besonderen Anlässen gespro¬
chen . Schließlich wurde ermahnt ,
sich für die Steigerung der Sam¬
melergebnisse besonders des Deut - .
sehen Roten Kreuzes einzusetzen .
Scharrachbergheim

oe . Neue Arbeitsgemein¬
schaft des BDM. Die achtzehn -
bis einundzwanzigjä -hrigen Mädel
des BDM .-Werkes »Glaube und
Schönheit « haben als Arbeitsge¬
meinschaft Gartenbau die Bestel¬
lung eines Gemeindegrundstücks
am Mossigbache bei der Alten
Mühle , auf dem die Ortsgruppe im
vorigen Jahre bereits Kartoffeln
gepflanzt hatte , übernommen . Der -
Ertrag der Gartenarbeiten , die
unter der Leitung von Clara Bar -
thel , Tochter des Ortsbauernfüh -
rers , stehen , soll gemeinnützigen
Werken zugute kommen .
Mutzig

m . Vom Filmtheater . Vom
Samstag bis Montag läuft im hie¬
sigen Lichtspieltheater der Strei¬
fen » Sieben Jahre Glück « mit Theo
Lingen und Hans Moser . Im Bei '
Programm werden » Der Stören¬
fried « und die Deutsche Wochen¬
schau gegeben . Für den Hauptfilm
besteht Jugend verbot .

Amtliche Anzeigen
In das Güterrechtsregister

des Amtsgerichts Molsheim wurde heute
eingetragen , unter Band IV , Seite 82 : Claufc
Heinrich , Bahnhelfer in Lützelhausen und
Ehefrau Cäzilia Katharina geb . Schwaller . Die
Eheleute haben durch Ehevertrag vom 20.
November 1942 das Güterrecht der Errun -

fenschaftsgemeinschaft
des französischer

ivilgesetzbuches vereinbart . (4314 '
Mollheim , dsn 19 . April 1943.

Amtsgericht .;



Familien - Anzeigen

,Y Wir sind hocharfreut über die Ge¬
burt unseres efsteni . Xjndes , eines
Knaben : Robert , Rudolf , Otto . Mar¬
garete Hudax , /geb . Grayer » Johann
Hudax , St . . Pöiten -Spratzern , Harter -
strafte 360. (42914

,Y Die Geburt unseres ersten Kindes
Renate , zeigen wir hocherfreut an .
Renatus Schott , Koch , Kurhaus Wie¬
denfelsen u . Germania Schott , geb .
Hegy , i . Z. In LingoI sheim .

Ihre Verlobung beehren sich anzu¬
zeigen : Johanna Beck , Villingen -
Schwarzwald , Robert Lobstein , Bru -
mat -Vorstadt 59, z . "Z . Wehrmacht ,
Ostern 1945 . (6926

Ihre Verlobung geben bekannte Do¬
zent Dr . med . habil . Nikolaus
Jensch , Unterarzt d . R., cand . naed .
Cäcilie Dascar , Straßburg , Univlrs .-
Nervenklinilc , 26. 4. -1943. (42287

Wir haben uns verlobt : lina > 9 W .
mann , Straßburg/Els . , Hormsgripden
Straße 5, Thomas Vogt , z . Z . oei
der Wehrmacht . _ __ _ (6887

Unsere Verlobung geb . wir bekannt :
Johanna Muller , z . Z . RAD. u . Josef
Sattler z . Z. Bahn -Pionier im Osten ,
Straßbu rg -Neudorf . (6889

Wir haben uns verjpbt : Ilse Kordes -
Karl Kientz , Ostern 1943 . Straßburg ,
Wimpfelingstraße 19 . (6735

Ihre Verlobung geben bekannt : Ma¬
ria Magdalena Bürvenich , Straßbg .-
Schiltigheim , Mündelstr . 43, Heinz
Werner Wagner , Dresden , z . Z.
Wehrmacht . Ostern 1943 . (6508

Ostern 1943! Unsere Verlobung geben
wir bekannt : Marianne Bering ,
Straßburg , Renatus Miesch , z . Z .
München . (6907

Ihre .Vermählung geben bekannt : ff -
Oberscharführer der Waffen - ff Erich
Garber mit Frau Inge , geb . Braun
Judenburg/Obersteiermark - -Straß -
burg . i. Eis . • (6905

Freunden u . Bekannten die traur .
Mitteilung , daß Goti d . Allmäch¬
tige meinen innigstgeliebtenGat -
ten . und " erUten Vater / Gr oßvater ;
Bruder , Schwager und Onicel ,

Karl Nußbaum
pensionierter Eisenbahnbeamter ,
nach kurzer Krankheit , -versehen
mit den hl . Sterbesakramenten ,
im Alter v . 61 J . , zu sich in die
Ewigkeit abgerufen hat .
Schlettstadt , den 23. April 1943.
Mühlbächelweg 5.

Für die trauernden Hinterblie¬
benen : Familwe Nußbaum .

Beerdigung im engsten Familien¬
kreis in Kolmär . Seelenamt : Mitt¬
woch , 28. April , um 8 Uhr , in der
St . Fideskjrche in Schlettstadt .

In tiefer Trauer teilen wir alfen
•Freunden u . Bekannten mit -, daß
Gott d . Allmächtige unsere Jieb e
Mutter , Schwiegermutter , Groß¬
mutter , Tante u . Verwandte , Frau

Witwe Viktorine Stoskopf
geb . Schindler , am 24. April , nach
längerem Leiden , im 93. Lebens¬
jahre , zu sich in die Ewigkeit ,
abgerufen hat .
Straßburg , Neukirchgasse 7

Im Namen der trauernden Hin -
terfcHiebenen : L. Schroth .

Der Trauergottesdienst findet am
Dienstag , 27. April , nachm . 2 Uhr ,in der Neuen Kirche statt . Bei¬
setzung im engsten Familienkreis .

Anordnung über die Festsetzung von Gemüse - und Obstpreisen im Elsaß vom 22 . April 1943
Auf Grund der § § 3 und 5 der Anordnung über die

Preisbitdung im Verkehr mit Fiischwaren und Trocken¬
früchten (Frischwarenanordnung ) vom 27 März 1942
(Deutscher Reichs - und preußischer Staatsanzerger Nr .
88 vom 16. April 1942) wird zur * Regelung der Gemüse -
und Obstpreise folgendes angeordnet :

§ 1. Für Gemüse und Obst werden folgende Höchst¬
preise festgesetzt :

A. Gemflsepreise

Art Erzeuger¬
höchstpreis

Ihre Vermählung geben bekannt : Ka "
mill Hoppe und Georgine, ' geb .
Schall . Hagenau -Schweighausen .
Ostern 1943 . (852

Als Verlobte grüßen : Katharina Vog¬
ler , Mietesheim , Jakob Karl Fichter ,
Mühle Niefern -UhrWeiler , Ostern 43.

Wir erhielt , heute die trau¬
rige Nachricht , daß unser
liebet , einziger Sohn , Bru¬

der , Schwager , Enkel , Vetter ,
Neffe und Bräutigam , Gefreiter

Willy Jakob linne von Berg
Inh . des E. K. II . KL u . mehrerer
anderer Auszeichnungen , bei den
schwer . Abwehrkämpfen in Afrika
am 20 . März 1943 im Alter von
23 J . in treuer Pflichterfüllung für
Führer , Volk und seine liebe Hei¬
mat d . Heldentod starb . Er wurde
von seinen Kameraden auf dem
Heldenfriedhof El M ' Dou bei Ga -
bös mit militärischen Ehren be¬
erdigt . Alle , die ihn kannten , wer¬
den unseren Schmerz mitfühlen .
Str .'Bischheim , Bischweilerstr . 268.

in stiller Trauer : Familie Wilh .
Linne v. Berg , Farn. Fritsch und
Eyer , Magda Casper , Braut .

Dienstag , den 27. 4. 43 , morgens
7.10 Uhr , findet ein Amt für den
lieben Gefallenen in der kath .
Kirche in Bischheim statt . (43156

Gott der Allmächtige hat unse¬
ren lieb . Vater , Schwiegervater ,
Großvater , Bruder , Schwager u .
Onkel ,

August Bernauer
am 23 . April , riach langem Lei¬
den , im Alter von 62 Jähr eh , zu
sich abgerufen .
Strafiburg , Fischergasse 23

Die trauernd . Hinterbliebenen :
Fam . Bernauer u . Josefine Obis .

Einäscherung : Dienst . , 27. April ,
nachm . 2 Uhr . Man versammelt
sich m der kleinen Kapelle des
Nordfriedhofes . (43191

Schmerzerfüllt teilen wir allen
Freunden u . Bekannten mit , daß
mein innigstgeliebter Gatte , un¬
ser guter Sohn , Schwiegersohn ,
Bruder , Schwager , Onkel und
Verwandter ,

Johann Warm
Mechaniker , am 24. April , nach
lang ., schwer ., mit großer Ge¬
duld ertragenem leiden , im Alt .
v . 39 J .f sanft entschlafen ist .
Straßburg , Züricher Str . 14 a .

Im Namen der tieftrauernden
Hinterbliebenen : Witwe Jo¬
hanna Warm . V

Beerdig . Im engsten Familienkr .

Freunden u . Bekannten die traur .
Mitteilung , daß mein lieber
Mann , unser guter Vater , Bruder ,
Schwager und Onkel ,

Emil Kuntz
nach längerer Krankheit , In sei¬
nem 43 . Lebensjahre von uns
geschieden ist .
Straßburg , den 24. April 1945.
Goldgießen 20. -

Die trauernd . Hinterbliebenen -
Familien Kuntz , Adam u . Höh .

Beerdig , im engsten Familienkr

Gott der Allmächtige hat meinen
lieben Qatten , unseren guten
Großvater , Schwiegervater , Bru¬
der und Onkel ,

*

Michel Sdiaub
Schreinermeister , am 20. April ,
nach kurzem Leiden , im Alter von
69 3., versehen mit d . hl . Sterbe¬
sakramenten , zu sich gerufen .
Straßburg -iingolsheim , 20 . 4. 1943 .
Grafenstadener Straße 17.
Chateau -Thierry . s a

Die trauernd . Hinterbliebenen :
Frau Witwe Schaub , Galler ,
Eberhardt , Troesch , Soulliard .

Beerdigung : Dienstag , 27, April ,
vorm . 9 Uhr , v . Trauerhause aus .

Gott der Allmächtige hat meine
liebe Schwiegermutter , Großmut¬
ter , Tante , Großtante u . Kusine ,

Frau Karoline Obrecht
im 83. Lebensjahre zu sich in die
ewige Heimat abgerufen .
StraBburg , Am Roseneck 12.

In tiefer Trauer : Fam . Obrecht -
Dürrenberger .

Die Beerdigung hat am 24. April
im engsten Familienkreise statt¬
gefunden . (43 192

Für die vielen Beweise aufrich¬
tiger Teilnahme anläßt , des Hin¬
scheidens uns . lieben Verstorbe¬
nen , Renatus Schmitt , sprech . wir
allen uns . herzl . Dank aus , insb .
d . Handharmonikaverein Schiltig -
h .-Bischh .-Hönheim u. der Frauen¬
schaft Ziegelfeld . Fam . Schmitt ,
Straßburg -Neudorf . (6915

Freunden u . Bekannten die . trau¬
rige Mitteilung , daß Gott d . All¬
mächtige unsere liebe Mutter ,
Schwiegermutter , Großmutter , Ur¬
großmutter , Schwägerin u . Tante ,

Rosalie Lebrun
geb . Riemer , nach längerer Krank¬
heit , versehen mit den hl . Sterbe¬
sakramenten , im 84 . Lebensjahre ,
zu sich in die Ewigkeit abberu¬
fen hat . (43178
Straßburg -Neudorf , den 22 . 4. 43 .
Horst -Wessel -Allee 117.

Die trauernden Hinterbliebenen ,
Beerdigung im engst . Familienkr .

Schmerzerfüllt teil , wir allen Ver¬
wandten , Freunden u . Bekannten
mit , daß unsere liebe u . herzens¬
gute Mutter , Schwiegermutter ,Großmutter , Schwester , Schwä¬
gerin , Tante und Verwandte , Frau
Marie Magdalena Schlageter
geb . Bastian , am Karfreitag , im
Alter von 71 j ., wohlversehen mit
den hl . Sterbesakramenten , nach
kurzer Krankheit , sanft im Herrn
entschlafen ist (6885
Straßburg -Grafenstaden , 23 . 4. 43.
Jakob -Meßmer -Straße 23,

fam . Schlageter , Witz -Wallach ,Bastian , Zaegel 'Gantner , Kuhn .
Beerdigung : Ostermontag , 10 Uhr ,vom Trauerhause aus .

Freunden u . Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daß unser lieber
Vater, ' Großvater , Schwiegervater
und Onkel , (6854

Heinrich Schild
Rentner , im Alter von fast 82 3.,sanft entschlafen ist .
Buchsweiler , U.-Els . , 23. 4. 43 .

Die trauernden Hinterbliebenen :
Familien Laas u . Schild .

Auf Wunsch des Verstorb . b̂ittet
man v . Kr.arizspenden abzusehen .
Beerdig . , Sonntag , 25. 4., 3 Uhr

Gott der Allmächtige hat unsere
liebe Mutter , Großmutter , Schwe¬
ster , Schwägerin und Schwieger¬
mutter ,
Frau Witwe Margarele Krebs
geb . Firn , am 24. April , im Alter
von 73 Jahren , zu sich in die
Ewigkeit abgerufen .
Niederbronn , Straßburg .

In tiefer Trauer : Familien
Krebs , Peter .

Beerdigung : Montag , 26. April ,
um 15 Uhr . (6948

Für die vielen Beweise - inniger
Anteilnahme anl . d . Hinscheidens
unseres lieben , unvergeßlichen
Verstorbenen , Alfred Schenclc
sprechen wir hiermit unseren
herzlichsten Dank aus , insbeson¬
dere der Gefolgschaft der Groß¬
gaststätten Schützenbräu . Straß¬
burg , 25 . April 1943. Im Namen d
tieftrauernden Hinterbliebenen :
Helene Schenck , geb . Lux. (43 185

Für die uns anläßl . des Hinschei¬
dens unseres lieb . Verstorbenen ,Albert Stötzer , so überaus reich¬
lich erwiesene Anteilnahme spre¬
chen wir allen uns . herzl . Dank
aus . Insbes . dem Sturmführer und
Kamerad , d . SA .-Marinesturms , d .
Betriebsleit . u . Gefolgschaft der
Fa . Mannesmannröhren , sowie H.
Pfr . Krafft für seine tröstenden
Worte . Familien Stötzer u . Müller »
Strafiburg . (6868

Für die vielen - mitfühlenden Be¬
weise inniger Teilnahme an dem
schweren Verlust unseres lieben ,
ünvergeßl . Verstorbenen, . Karl
Kraft , all . unseren tiefsten Dank .
Familie Kraft , Straßb . -Neudorf .

Tiefgerührt von den vielen Be¬
weisen herzl . Anteilnahme an d .
schweren Verluste unseres allzu¬
früh Verstorbenen , Marzeil Ko¬
cher , sprechen wir allen unsern
innigsten Dank aus . Familie
Karl Kocher , Kronenburg . (43190

Tiefgerührt von den Beweisen
herzl . Anteilnahme anläßl . des
Hinscheidens uns . lieb Verstor¬
benen , Viktor Kornmann , Landwirt
und Gastwirt , sprechen wir allen
unseren tiefgefühlten Dank aus .
Familien Kornmann , Strub , Sur .
Uttenheim . (43177

Für die vielen Beweise herzlich .
Anteilnahme anläßl . d . Hinschei¬
dens unserer lieben Mutter , A . M.
Hettmannsperger , gb . Baas , spre¬
chen wir allen unseren innigsten
Dank aus , bes . H. Pfr . Trensz für
seine trostreichen Worte . Fam .
Hettmannsperger , Str . -Bischheim .

Für die viel , mitfühl . Beweise in¬
niger Teilnahme an d . schweren
Verlust uns . lieb , ünvergeßl . Ver¬
storbenen , Julie Laugei , geb .
Ebel , allen herzl . Dank . Familie
August Laugel , Eisenbahner i R.
Hagenau . (857

Spinat (Blättspinat ) • *
(Wurzeispinat )

Kopfsalat , Güteklasse A
Mindestgewicht 100 g . . . .
Mindestgewicht 150 g

Kopfsalat nach Gewicht u . Rupfsalat
Kresse
Lattich
Karotten , oh . Laub , rote stumpfe Sort .

Güteklasse A . .
B

Speisemöhren , rote lange Sorten . . .
Gelbe Rüben Speisemöhren
Radieschen , alle Sorten , 10 St . im Bd
Rettiche , Ostergruß , 5 Stück im Bund

Güteklasse A
Güteklasse B

Zwiebeln ohne Laub (nach Gewicht )
Mairüben , 10 Stck . i . Bd . (Treibware )
Rote Rüben ohne Laub (nach Gewicht )
Lauch , Güteklasse A

Sellerieknollen
Schwarzwurzeln
Rhabarber , rotstielig
Rhabarber , grünstielig

25 Je kg
20 „ „

20 je Stück
24 „ „

100 je kg
70 „ „
80 . »

19 „ „
11 „ „
11 „ „
10 „
10 je Bund

25 „ „
20 „ „
26 je kg
40 je Bund
14 je kg
42 „ „
32 „ „
42 „ „
58 . B
32 „ „
28 „ „

§ 2. Die Höchstpreise bei der Abgabe durch den
Großhandel und den Kleinhandel sind nach den Vor¬
schriften der Anordnung über die Preisbildung im Ver¬
kehr mit Frischwären und TrockenfrÜctiten (Wschwaren -
anordnung ) vom 27. März 1942 (Deutscher Reichs - und
preußischer Staatsanzeiger Nr . 88 vom 16. April 1942 )
zu berechnen

§ 5. Bei unmittelbarer Abgabe von Waren durch den
Erzeuger an Verbraucher ab Hof darf zu den festge
setzten Erzeugerhöchstpreisen Icein Aufschlag gefordert
oder gezahlt werden .

Die unmittelbare Abgabe von Waren durch den Er¬
zeuger an den Verbraucher ist jedoch nur in den
besonderen , durch die Anordnung über die Regelung
des Absatzes der Ernährung dienender Gartenerzeucj
nisse vom 26 März 1941 (Verordnungsblatt Seite 305) in
Verbindung mit der Anordnung über die unmittelbare
Abgabe von Obst und Gemüse von Erzeugern an Ver
braucher im Elsaß vom 23 7uni 1942 (Reg -Anzeiger
Folge 61 vom 28 Juni 1942) bestimmten Fällen erlaubt

§ 4. Die festgesetzten Höchstpreise gelten für Ware
erster Qualität Für Ware geringerer Güte gelten die
Bestimmungen der Frischwarenanordnung

| 5. Beim Verkaut an Großverbraucher im Sinne Oes
§ 35 Abs 5 der Frischwarenanordnung hat der Klein¬
handel von den zulässigen Verbraucherpreisen einen
Preisnachlaß von 10 v . H. zu gewähren .

§ 6. Die Anordnung tritt für die Erzeuger , Bezirks -
abqabestellen und Erzeugergroßmärkte am 26. April
1943 , für den Großhandel , Einzelhandel und ambulanten
Handel am 27. April 1943 in Kraft .

Straßburg , den 22. April 1943 .
Der Chef der Zivllverwaltung im Elsaß

Finanz - und Wirtschaftsabteilung
43157 ) I. V. gez . Rheinbold t .

Kolmarer Großgarage AG . , — Kolmar . Bilanz zum 31. Dezember 1941
Stand am Zu - Stand am

1. 1. 1941 gänge 81. 12 . 1941
RM . RM .
— 16 682,27

6 991,12 '28 806 .10
— - 2t >00,—

1 310,61 4 -405,99

Aktiva
I. Anlagevermögen
1. Bebaute Grundstücke RM .

a ) Gesch .- und Wohngebäude 16 682,27
b ) WerKstätten 21 814,98

2. Maschin . u . masch . Anlagen 2 000, —
3. Werkz ., Betr .- u . G.-Ausst . 3 095,38

43 592,63 8 301,73 5H 894,36
II . Umlaufvermögen
Roh -, Hilfs - und Betriebsstoffe 16 974,98
Waren 33 563,23
Wertpapiere 75, —
Von der Gesellschaft geleistete Anzahl . 7 147,30
Forder . a . Grund y . Warenlief . u . Leist . 39 160,16
Kasse einschl . Postscheckguthaben . . . . 1769,54
Banken 47 694,87
Sonstige Forderungen 1 051,79 147 436,87

EM 199 331,23
Passiva

I. Grundkapital ( fr . 300 000, —) 15 000 ,
II. Rücklagen : 1. Gesetzl . Rücklage . . . . 3 522,65

VII . Gewinn : Gewinnvortrag aus 1940 . .
Reingewinn 1941

2 501,—
39 899,23 42 400 ,23

RM . 199 331 .23
Gewinn -, und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr 1941

Aufwendungen
Lohne und Gehälter . . . . . * ; . . . . .
Soziale Abgaben . . . <■
Abschreib , u . Wertberichtig , auf d . Anlageverm .
Steuern v . Einkommen , v . Ertrag u . v. Vermögen
Beiträge an Berufsvertretüngen
Außerordentliche Aufwendungen
Gewinnvortrag aus 1940
Reingewinn 1941

RM .
Erträge : Ertrag nach § 132/11/1 des Akt . -Ges . . . 121174,60

Zinsen - 393,74
Außerordentliche Erträge . . . . . . . . . . . . 7 003,56
Gewinnvdrtrag aus 1940 2 501, —

RM .
68 049,71

3 985,34
4 633,46

10 263,96
240.20

1 500, —
2 501 ,

39 899.23
131 072,90

„ Das wahre Glück
des Menschen
sind
Gesundheit
und*
ein froh Gemüt !"

ARZNEIMITTEL

RM . 131 072 .90
Nach dem abschließenden Ergebnis meiner oflichtmäßi

igen Prüfung auf Grund der Bücher und der Schriften der
2. Freie Rücklagen . . . . 39 417,50 42 940 .15 j Gesellschaft sowie der vom Vorstand erteilten Aufkjä -

. . . . . . . . , . . . _ , . _ , _ • "TT" ' rungen und Nachweise , entsprechen die Buchführung , derIII . Wertberichtig , zu Posten des Anlagevermag . 33 942,07 j j a |) resa |,schlu8 und der Geschkftabertcht , soweit er den
IV. Wertberichtigung für Forderungen . . . / 8 889 .20 jainesshschluO erläutert , den geaetzilrben Vorschriften .
V. Rückstellungen für ungewisse Schulden . . . . . . 10 SM, — Mülhausen , 10. 8. 1942 . Der Abschluflprüfer : Dr. A Kaeasel
VI . Verbindlichkeiten Der Aufsichtsrat setzt sich zusammen wie folgt : Josef
1. Anzahlungen von Kunden 23 369,96
2. Verb , auf Grund von Warenlieferung . 11 722,70
3. Sonstige Verbindlichkeiten . . . ♦ 10 866,92 45 959,58

Meyer , Vorsitzer ; Heinrich Meyer , Marzell Schmitt , Paul
Gestermann , Oskar Roos .
43 088) Der Vorstand : Paul G e i t n e r .

Sperrzeit für Tauben zum Schutze der Felder und
Gärten .

Zum Schutze der Frühjahrssaat gegen Taubenfiaß wird hiermit das Frei -
fliegenlassen von Tauben im Stadtkreis Straßburg bis einschließlich 5. Mai 1943
verboten . Uebertretungen werden auf Grund des § 24 Abs . 1 Ziffer 2 des Feld¬
polizeistrafgesetzes an Geld bis zu 150 RM . oder mit Haft bestraft . Die Jagd¬
ausübungsberechtigten sind befugt , Tauben , welche diesem Verbot zuwider
auf fremden Grundstücken betroffen werden , zu töten . (43 187
StraB burg , 20 . April 1943 . I . V. : Dr . Häusmann , k . Beigeordneter .
Deutscher Bauerndienst Landesverwaltungsstelle
Elsaß , Straßburg i. Eis . , Neuweilerhofstaden 3 . - Fern¬

spreeher 2 93 66 . — Auf Grund der Verfügung des Reichswirtschafts -
ininisteriums vom 18. Februar 1943 haben wir unseren gesamten einsatz¬
fähigen Außendienst für die Aufgaben der Reichsverteidigung zur Verfügung
gestellt . Gemäß einer weiteren Anordnung des Reichswirtschaftsininisters vom
22. März 1943 ist , gleichfalls aus Gründen der Freimachung von Arbeits¬
kräften für kriegswichtigen Einsatz , es untersagt , unaufgefordert für den
Abschluß von Versicherungen schriftlich oder durch Verteilung oder Ver¬
sendung von Druckschriften , durch Aufsuchen der zu werbenden Personen in
Wohnung oder Arbeitsstätte, , oder durch Fernsprecher zu werben . Infolge
dieser kriegsbedingten Beschränkungen ist es uns in der Zukunft nicht mehr
möglich ., unsere Aüßenbeainten in der bisherigen Weise zu entsenden . Wir
müssen deshalb unsere Geschäftsfreunde bitten , siefr in Zukunft in allen Ver
Sicherungsfragen mit der unten verzeichneten Landesverwaltungsstelle direkt
schriftlich oder fernmündlich In Verbindung zu setzen , insonderheit wenn es
sich um die Befriedigung eines vorliegenden Veisicherungsbedürfnisses durch
Neuabschluß oder Nachversicherung in der TierVersicherung bandelt . Wir
werden uns stets bemühen , allen Wünschen nach Möglichkeit gerecht zu
werden . Deutscher Bauerndienst , Landesverwaltungsstelle Elsaß .
4? 659) Straßburg i. Eis . , Neuweilerhofstaden 3. '/Fernsprecher 2 93 66.

Jüngere od . ältere Männer für Brand¬
wache gesucht . Sich melden bei Ala
Anzeigen , Karl -Roos Platz 9 . (43067

Weinhtflg . »Zur Krutenauc Leo Kretz .
Katharinengasse , Spirituosenausgabe
voraussichtl . schon Mittw . , 28 . April ,
mor gens ab 9 .30 Uhr (nicht 1. Mai ) .

Ehescheidung Hartmann . Durch rechts
kräftiges Urteil vom 23. Dezember
1942 der 1. Zivilkammer des Land¬
gerichts Straßburg , I R 410/41 , wurde
die Zwischen Frau Luzia Hartmann ,
geb . Müller , Hausmeisterin in Straß¬
burg , Ruprechtsauer Allee 5, Kläge
rin , Prozeßbev . RA . Rudolf Klein m
Straßburg , u . flerrn Emil Hartmann ,
zuletzt wohnhaft in Straßburg , Be
klagter , am 19 . September 1925 . vor
dem Standesamt Straßburg geschlos
sene Ehe . au .s alleinigem Verschulden
des Beklagten geschieden . Veröffent¬
lichung gemäß § 2M des franz . Bürg .
Gesetzb ... Rudolf Klein . Rechtsanwalt ,
Straßb urg , Alter fhschmarkt 30

Güterrechtsregister des Amtsgerichts
Straßburg i . E . — Es wurde heute
in Band XXXI eingetragen :
Seite 325 : Schließendeniger Theophil
August , Küchenchef , Straßburg -Neu¬
dorf , u . Martha , geb . Gumper . Durch

. Vertrag vom 9 . März 1943 ist Güter¬
trennung vereinbart .
Seite 326 : Zins Isidor Johann , Schnei¬
der , Straßburg , u . Maria , geb . Mar¬
tin . Durch Vertrag v 26. Januar 1943
ist Errungenschaftsgemeinschaft ver¬
einbart . .
Seite 327 : Schrfurr Aibin Willi , Ab¬
teilungsleiter , Straßburg -Neudorf , u .
Amanda , geb . Flum . Durch Vertrag
vom 3 . März 1943 ist Errungen -
schaftsgeraeinschaft vereinbart . —
Straßburg , 19 . April 1943 . (42 960

- Das Amtsgericht .

Versteigerungen

Kaufm . Lehrling für Fabrikbüro ge &
Angebote unter Q 33 218 an die N. N.

Küferlehrling für sofortig . Eintr . ges .
Küferei A. Arbogast , Schiltigheim ,
Bendorfer Str . 5 (fr . Benfelder Str .) .

Friseurlehrling gesucht . — Schladen

Tücht . Mann , 40 J . alt . sucht lohnende
Beschäft . , gl . welcher Art . 4 -5 Stund
täglich . Zuschriften unter 6739

Betriebskaufmann , energ ., gewandt in
Org . , Aufbau , Sonderaufg ., m . langj
Erfahrg . in d . Betriebsrechn, . in ' eit .
Stellung tätig , sucht selbständ ., ver
antw . Wii xungskreis nach Straßburg .
Angebote inter 6899 an die N. V .

Sekretärin , 3\ umfass . Allgemeinbild .,
gute Korrespondent . , kfm . u . wissen
schaftl . int -eress ., zuverl ., gewandt ,
beste Umg .-Formen . Fremdspr ., mit
allen Arbeiten vertr ., sucht im Elsaß
entsprech . Posten z . 1. 9. 43 od . früh .
Freigabe gesichert . Ang u . U 33 166.

Suche Stellung als Hilfskraft in Büro
od . als Telefonistin . Zuschr . u . 6946 .

XIt . Dame sucht Beschäftigung , leichte
Büroarbeit od Mithilfe in Geschäft .
Zuschr . unter 6592 an die Str . N. N

Aeltere Person würde Näherin nachm .
aushelfen . Zuschriften unter 6851 .

Pf licht jahrmädel s. Stelle auf 1 Sep¬
tember .- Zuschriften unter 6898 .

Heiraten
Akad . industrieangestellter , ev . , gutes

Aeuß ., sucht Bekanntsch . m . natur
Hebend . Dame bis 35 J ., zw . Heirat .
Angebote unter Q 33 156 an die N. X .

Ehevermittlung , diskr . Behandig . Ver
bindung in all . Kreis . Frau M . Goetz ,
Schiltigheim , Postfach 5. * (6829

häufen , ' Sesenheim . (6136
Selbständig . Buchhalter ( in) für Holz

branche sof . ges . Angeb . u . F 33 234 .
Jüngere männl . od. weibl . Kanzleikraft

gesucht . Maschinenschreib . Beding . ,
Stenographieren erwünscht . Auskunft
u . Bewerb ^ an Gefängnis , Fadeng . 2.

Hilfskräfte für Feuerschutzimprägnie
rungen in Straßburg usw . gesucht .
Leichtes Anlernen . Angeb . an : Fa .
J ._ Grün ing er , Tübinge n , Eug enstr . 2 .

Pförtnejehepaar zum Treppenreinigen
gegen freie Wohnung gesucht . Zu-
schriften unter 6609 a n die N. N.

Landwirtschaft !. Knecht u. Küchen¬
mädchen wird von Spital auf dem
Lande sof . eingeat . Ang . u. X 43 247

Perfekte Buchhalterin , vertraut m . all .
vorkomm . Büroarbeiten , zum mögl
sof . Eintr gesucht . Ang . u . S 33 226.

Perf . Stenotypistin sol . ges . Schriftl
Bewerbungen unt . 6648 an die N . N

Büglerinnen auf Herrenhemden sofort
gesucht , auch für Heimarbeit . Straß
burger Neu Wäscherei , Schiltigheim ,
Bischweilerstraße 62 . (42976

Suche Tänzerinnen und Lehrmädel .
Rondellas , Tanzschau , z- Z. Straß
bürg , Sängerhaus . (6883

Mittwoch ab 14 Uhr : Versteigerung v
Geschirr , Bildern , Spiegeln , Einzel
möbeln : Lager Alter Weinmarkt . —
Donnerstag ab 14 Uhr : Versteigerg .
von Möbeln gewöhnl . Art : Lager Am
Alten Bahnhof . Der Generalbevollm .
f . Volks u. Reichsfeindl Vermögen .

Offene Stellen

Leistungsfäh . Metallgießerei m . Baar -
beitungswerkst . , im Rheinisch -West -
fäl . Industriebez . gel . , sucht bei der
dortigen Schwerindustrie eingeführt .
Vertreter . Angebote unter F 33 147

Einkaufsvertreter im Elsaß f . Herren -
u . Damenstoffe u . fertige Wäsche ge -
sucht . Angebote unter K 33 256 .

Gießerei - Ingenieur rür elektr Gießerei
v. N E . Metallen gesucht . Angebote
Ii . HA 65 290 an die N . N., Hagenau

Buchhalter für mittleren Industrie¬
betrieb Nähe Hagenau gesucht . Ang .
mit Lichtbild , Zeugnisabschrift , iww .
unter E 33 251 an die Str . N . N.

Uhrenmacher für sofort od . spät . ges .
E . Stöhr , Hag enau , Ad . -Hitler -Str . 65 .

Drogistengehilfe zum sof . Eintrilt ges
Börsendrogerie , Wiener Straße 11.

Zuverl . LKW .-Fahrer , mögl . Holzgas ,
sof . gesucht Nesberschnee Nachf . ,
Schirme ck er Wallst raße 44 . (6686

Konditor sof . ges . Konditorei Heitz .
Hagenau , Karl -Roos Platz 62. (6§ 421

Als Filmvorführer int . Mann mit Vor -
kenntn . gesucht . Zuschr u . P 33 259 .

Küchenfeursche u . Büfettbursche sofort
ges . Gaststätte »Piton «. (43057

Tüchtige Bedienung für sof . gesucht .
Gaststätte » Krokodil « Hagenau .

Tücht . Haushälterin die kochen kann ,
zu 2 Pers . n . Schlettstadt ges , Ang
u. ~ Sch . 2540 an N. N., Schlettstadt .

Alleinsteh . Witwe , gepfl Aeußere , mit
sehr sch . Haush . us Vermög . w. bald
Heirat m . passd . Herrn zw . 58-65 J
Näher , d . Frau Woerner , Straßburg ,
St . Barbara -Gasse 19 , 1. Stock . (6802

Einheirat in gutgeh . Restaurant bietet
evang . Frl . , einz . Toffbter , ein . solid .
Fachmann bis zu 30 J . NähT^ d . Frau
Woerner , Straßburg , Sankt -Barbara -
Gasse 19, I . (hint . Warenh . Union ) .

Arbeiter , 39 J . alt , kath ., In gut . Stell . ,
wünscht Frl . od . Witwe zw . 30 und
40 Jahren kennenzulern . zw . Heirat .
Zuschriften unter 6776 an die N. N.

Fräulein aus gut . Hause , gr . Kinder
freuhd , Anfgs . 30, 1,65 m gr . , schl .,
blond , lebensfroh , tücht . in Haus u .
Küche , möchte durch Heirat Mutter
seiner Kinder werden (Kleinkind be
vorz .) . Zuschriften mit Bild , welch
zuückgeg . wird , u . 6139 an d . N. N.

Gebild . Dame o . Kind . , Anf . 40 , symp .
Erschein ., tücht . Haus - u . Geschäfts
frau da früh , selbst . , mit Wohnungs
einricht . (jedoch unverm .) , wünscht
glückl . Wiederheirat mit charakterf .
gebild . Herrn , mögl . unabh ., in sich .
Stell , od . m . Geschäft auch Rentner .
Zuschr . unt . 6947 an die Straßb . N. N

Dante , anf 40 , 1,65, dunkel , sparsanie
Hausfrau , schöne Aussteuer , musik
u. naturi .. wünscht Bekanntschaft in
geb . Herrn in gut . Position zw . spiit
Heirat . Zuschriften erbeteri u . 6870

Tücht . Haushälterin ges ., auch tagsüb .
Angebote unter 6749 an die N.

" N.
1 Zimmermädchen , 1

1 Wäscherin sof .
Küchenmädchen

od . spät , gesucht .
Fahrt wird vergüt . Angeb . an Haus
am Markstein , Post Linthal/Oberels

Wir suchen zum sofort . Eintritt je eine
Italienerin für Küche Privat u. als
Büfettfräulein . Fa . Soravia & Tobac
Chi, Karlsruhe , Kaiserstr . 207 . (43070

Ält . Mädchen od . Frau f Haush . ges
S. Ulmer , Zabem , Monsweilerstr . 10.

Aelt . Mädchen od . Frau für Haushalt
gesucht . — Erfragen Papierhandlung
(Ammei , Küßstraße 3. (6752

Stundenfrau tägl . 2 St . vorm . sof . ges .
Bü hl , Schiltig heim , Kirch platz 2.

Putzfrau f . tägl . Büroreinig , gesucht .
(6744Dr . Eber , Gerbergraben 30.

Zuverl . Putzfrau zum Büroreinigen ges .
Treuhand -Organisation Manne , Mün
stergasse Nr . 5. (43168

Stellengesuche
Tucht . , jg . Kaufmann , aus der Tabak

branche , guter Verkäufer , große Er
scheing ., redegewandt , firm im Groß
u . Einzelhandel sow . Vorkomm . Büro
arbeiten , sucht w>f . pass . Wirkungs
kreis Angebote unter H 33 157

Für Sonderaufgaben sucht Herr , Mitte
40, au « ungek . leitend Stellg .. neues
Tätigkeitsfeld in .Straßburg . Viels ^it .
gebildet , Sprachkenntnisse . Antritts
mögKchkeit sofort . Geh . TOA . III .

Axtgebote unter 6425 an die N . N.

Witwe , 43 J . , gute Erschein . , tüchtige
Hausfr ., mit 15j . Sohn wünscht Bek .
mit kinderl . Herrn , am liebst . Beam .
ten , zwecks späterer Heirat . — Zu¬
schriften erb . unter 6871 an die N. N.

Jung . Mann , 31 J ., w Bekanntsch . mit
anständ ., ser . Mädchen von 25 -30 J .
zw . spät Heirat . Nur ernstgemeinte
Zuschriften unter 6892 an die N. N .

Witwer , Kaufm ., 50er J . , gr ., gjit Aus
seh ., eig . Wohn . u . Haush ., w . Dame
mit etw . Vermög . kennen zu lernen
zw . Heirat . Zuschr . u 6917 an N. N .

Alleinsteh . Fräul ., 52 J .. evgl . , in gut
Verhältn . , wünscht Bekanntsch . mit
evgl . ' Beamten in gut Stellung bis
zu 58 Jahr . (Witwer m Töchterchen
bevorz .) , zwecks baldiger Heirat . —
Ang . unt . M 33 181 an die Str . N. N .

Kapitalien
*0, . RM . zu leihen get . Monatl . Rflck

tahluog . Angebote nnt « r 6886 .
Fabrikation , Vorschriften fflr Fleisch -

brtlhpaste aus Hefe , flflsniee Suppen
wflrie . Kunathonigpiilrrr Backpulver
usw . verkauft Fachmann Prospekt
kostenlos . Petielherner , Berlin Schö
neberg , Apostel Paulus StraBe 37

Immobilien
Hausverwalt . Schmidt , E WürtrStr . 10
* , u. M . Coetiringer , Immobilien . Man

teuffelstr . 35 , Tel . 2 0124 Verwert « .
u. Verwaltg . v . Hau », u . Grundbesiti .

Wie »« od . Kleefeldstück in Gemarkung
StraBburg bei gutem Zins sofort zu
pachten gesucht . Angebote B. 8867 .

Ihre

Osterwönsche
erfüllt gerne

STRASSBURG
K . ROO S - PI A TZ

9 ^

PRÄPARATE
Das Markensinnbild für

unsere Verdauung
regelnden Fruditpräparate

rfBitjtella -Werke „
$ i rkandot4 *

Hannover - Hainholz

Der Geschäftsmann
' ■/ hat os auch nicht leicht !

Vieles fehlt — auch Dr . Thomp¬
son 's Schwan -Pulver und SeiFlX.
das gute Bohnerwachs .
Jetzt hei6t es : Waschmittel rest¬
los ausnutzen, gut einweichen
und keine Experimente mit den
Fufrböden !
Anderes , wie z. B. Pilo, will ge - I
wissenhaft verteilt sein .Was Pilo
für die Schuhpflege bedeutet ,
sagt am besten sein Beiname :
. Der Lederbalsam *

Häute und Feile
kauft ständig

Luzlan Ehrhart
Altspitalgasse 13—15,

Lager : Meinauer Straße 5.

° Ä »
'

Die Opekfa -Marke
isf der erfahrenen

Hausfrau seit vielen
Jahren vertrau »

M.Broc anns
gewürzte

Futterkalkmischung
ZWERG - MARKE

sparsam verwenden ;
deshalb nie in das Tränke¬
wasser geben,sondern stets
unier das Futier mischen.
M. Brockmann , Chem Fabrik .

Leipzig -Eutritzsch .



Theater der Stadt Strasburg
Großes Haus (Adolf Hitler -Platz )

Sonnt . , 25. April , J7 Uhr : »Der Ring d .
Nibelungen : Siegfried « . E 22 Uhr .

Montag . 26 April . 19 Uhr : »Madame
Butterfly « . E 21.30 Uhr

Dienst . , 27. April . 19 Uhr : »ürfaust «.
E . 22 Uhr Stamms . A 18

Mittw .. 28. April . 19 Uhr : »Orpheus v
Eurydike «. E . nach 21 Stamms . D 18

Donnerst .. 29 April . 19 Uhr : » Wiener
Blut «. E geg . 21 .30 Stamms . F 18.

Freit ., 30. April , 18.30 Uhr : »Zar und
Zimmermann «. Ende 21 .30 Uhr .

Samst ., 1. Mai , 19 Uhr : » Wiener Blut «.
Ende gegen 21.30 Uhr

Sonnt .. 2 Mai , 19 Uhr : »Orpheus und
Eurydike «. Ende nach 21 Uhr .

Kleines Haus ( Burgtorstaden )

Sonntag . 25 April , 19 Uhr : » Meine
Schwester i| nd ich «. Ende 21 .30 Uhr .

Montag , 26 . April , 19 Uhr : » Meine
Schwester und ich «. Ende 21 .30 Uhr .

Dienst ., 27 . April , 18.30 Uhr : »Meine
Schwester und ich «. Ende 21 Uhr

Mittwoch , 28 . April , 19 Uhr : »Meine
Schwester und ich «. Ende 21 .30 Uhr .

Donn ., 29. April , 19 Uhr : »Der Raub
der Sabinerinnen «. Ende 21 .30 Uhr

Freitag , 30 . April , 19 Uhr : »Der Raub
der Sabinerinnen « . Ende 21 .30 Uhr .

Samstag , 1. Mai , 19 Uhr : »Der Raub
der Sabinerinnen «. finde 21 .30 Uhr .

Sonnt . , 2 . Mai , 19 Uhr : »Meine Schwe¬
ster und ich «. Ende 21 .30 Uhr .

Vorverkauf fürs Kleine Haus an der
Kartenverkaufsstelje des Kleinen Hau¬
ses , tägl . von 10— 12.30 Uhr , und eine
Stunde vor Beginn der Vorstellung .

DRESDNER BANK . Bllan * mm 31 . Dezember 1S41

Veranstaltungen
Geistliches Osterkonzert Heute , Oster¬

sonntag , 17 Uhr , findet in der Neuen
Kirche eine musikalische Osterf ner
statt . Osterchorale von Bach f . Orgel ,
Os .terkantate von Bach u . Buxtehude
u . a . f. Sopransolo , Streicher , ÖrgM .
Ausführende : Frl . Karg -Eiert , Mül¬
hausen , Paul Blumenroeder , Fräul .
W &ntz , W . Marzoll . — Eintritt frei .

Sfrort - Veranstaltungen

Kronenburg -SVS , um den Aufstieg in
die Gauklasse , Auf dem Sportplatz
Riedweg Kronenbg . Straßenbahn 15.
Ostersonntag 15 Uhr . (43 134

Filmtheater

UFA -CAPITOL : Heinrich George : »Der
große Schatten «. Jugend verbot . 2 .30,_
5, 7 .30 Uhr . Vorverkauf 10—12 Uhr .

RKEINGOLDf Paula Wessely : »Späte
Liebe «. Jgdvbt . Vorverkf . 10— 12 u .
ab 1.30 Uhr . Tägl . 2 .30 , 5.00 , 7 .30 Uhr
geschlos « . Vorstellungen . Keine tel .
Bestellungen . Freikarten ungültig .

UT . : 5. Woche »Damals «. Jugendvbt .
2 .30 , 5, 7 .30 Uhr . Hauptf . 3 .10, 5.30
u . 8.10 Uhr . Vorverkauf 10— 12 Uhr .
Ostermontag letzter Tag . Ab Diene *
tag : »Vom Schicksal verweht «.

GLORIA : Tägl . 2 .30 , 5 , 7 30 Uhr : »Frau
Luna «. Jgdvbt . Vorverkf . 10— 12 Uhr .

ARKADEN : » Was geschah in dieser
Nacht ?« Jugdvbt . Vorverkauf 10-12.

SCALA : »Zwei in einer großen Stadt «.
Jugendfrei . Votverkauf von 10— 12.

PALAST : 3 . Woche . »Jugend «. Jgdvbt .
Zentral : Harry Piel : » Mensche « , Tiere ,

Sensationen «. Jugendfrei .
EDEN : »Alkazar «. Jugendfrei .
Sohiltigheim : Bis einschl . Montag :

»Die heimliche Gräfin «, Jgd . ab 14 J .
Bischheim : Bis einschl , Mont . : »Hallo

Janine «. Jugendverbot .
Kronenburg : Über Ostern : »Hochzeit

auf Bärenhof «. Ju -gendverbot .
Königshofen : 3 u . 7.30 Uhr : » Wetter¬

leuchten um Barbara «. Jugendfrei .

Barr : An beM . Feiertagen 3 , 5.30 , 8 U :
»Unser Fräulein Doktor «. Jugendfrei .

Buchsweiler : Sonntag 8 Uhr , Montag
2 .30 u . 8 U . : »Ein Leben lang «. Jgdrb .

Ingweiler : An beiden Feiertagen : 2 .30,
5, 8 Uhr : »Die Nacht in Venedig «.
Jugend ab 14 Jahren .

Weißenburg , Filmtheater . Osteraonntag
u . Ostermontag 4 .30 und 7 .30 Uhr :
»Unser Frl . Doktor «. Jugendfrei .

Zabern : Bi-s einschl . Montag : »I A in
Oberbayern « (Jugendverbot ) .

Frühvorsteltung im Ufa -Capitol . Oster¬
montag , 26 . April , 10 Uhr vormitt . :
Wiederholung : » Der dunkle Ruf «.
Die Geschichte von Lailas großer
Liebe . Ein Film von den Lappen am
Nordkap , eine Symphonie der her
ben Landschaft unter der Mitter¬
nachtssonne u . ihren eigenartigen
Menschen . Ein selten starkes Erleb¬
nis , ein ergreifender u. spannender
Film . ImVorprogr . die neueste Deut -
sch e Wochenschau . Jgdfr . Vorverkf .

Ein Festprogramm in Frühvorstellung
Im Rheingold . Heute Sonntag und
morg . Ostermontag , vorm . 10.30 Uhr ,
zeigen wir »Tabu «. Die Geschichte ci :
ner jungen Liehe , ein Film vom Zau¬
ber der Südsee ! Vorher die neue
Wochenschau . — Jugendfrei ! Vor¬
verkauf tägl . 10— 12 u . ah 1.30 Uhr .

Gloria -Palast . Am Ostermontag , vorm .
11 Uhr : Wochenschau mit Kultur¬
film . Jugendfrei . Kleine Preise .

Kronenburg : §apistag , 24 , April , nach
mitt . 14 U . u . Ostersonnt ., 25 . ,April .

g : »Hänsel13 Uhr : Märchenvorstellg
und Gretel «, (43092

Hagenau , Filmtheater : 3 Märchentage .
Dienst . . Mittw ., Donnerst ., jeweils
2 .30 Uhr : »Die verzauberte Prin¬
zessin «.*' — Eintrittspr . : Jugendliche
0.30 0.40, 0 .60. 0,80 , 1 — RM .

Unterhaltung
Hotel Rotes Haus , Karl -Roos -Platz :

4 Uhr Konzert -Tee , Künstlerkapelle .
Mutziger Bierhalle - Schirmanns Groß¬

gaststätte . Das Bier -, Speise - u . Kon
zertlokal Strasburgs mit der neuen
Konzertkapelle Fred Römer . (73364

»Zum Schützenkeller «, Laternengasse 6,
. Bes . E . Großholz . Täglich das große

Damen -Blasorchester A Breest .
Cafe Odeon , K .-Roos PI . Täglich ab 16

Uhr d . berühmte Künstlerkap . Batal .
Variete »Bei Heitz «, täglich 20 Uhr :

»Bunte Ostereier «. Mittw ., »onn - u .
feiert . 15.30 Uhr : Nachmittagsvorst .

Schirmanns Kleinkunstbühne : Varietö -
Osfcer Großstadtprogramm : 4 Alb «
nos , Else Rambausch usw . Tägl . ab
20 Uhr , mittwochs , sonn - « . feiert . :
Nachmittagsvorstellg . ab 15.30 Uhr .

Aktiva
Barreserve

a) Kassenbestand (deutsche und ausländische Zah¬
lungsmittel , Gold )

b) Guthaben auf Reidisbankgiro - jind Postscheck¬
konto . . .'

Fällige Zins - and Divldendensdieine
Schecks
Wechsel (mit Ausschluß eigener Ziehungen and

eigener Wechsel der Kunden an die Order
der Bank )
Hierin enthalten RM 842 451 364,37 (im Vor -
lahr RM 692,4 Mill .) Wechsel , die dem § 13
Abs . 1 Nr 1 des Gesekes über die (Deutsche
Reichsbank entsprechen (Handelswechsel nach
§ 16 Abs 2 des Reichsejesetjes über das Kre¬
ditwesen )

Sdiatgwechsel und unverzinsliche Schat »anweisungen
des Reichs and der Länder

Hierin enthalten RM 1 727 554080,11 (im Vor¬
jahr RM 1498,8 Mill . ) Schatjwechsel u. Schatj -
anweisungen . die die Reichsbank beleihen darf

Eigene Wertpapiere
a) Anleihen und verzinsliche Scha ^ anweisungen

des Reichs und der Ländei
b) sonstige verzinsliche Wertpapiere . • • • • •
cl börsengängige Dividenden werte . « . • • • • •
d) sonstige Wertpapiere

In der Gesamtsumme enthalten Reichsmark
235 070 283,01 (im Vorjahr RM 258,2 Mill 1
Wertpapiere , die die Reichsbank beleihen darf

KonsortialbeteiligtingeD
Kurzfällig » Forderangen anzweifelhafter Bonität o

Liquidität gegen Kreditinstitute v <
davon sind RM 12 168 297,69 (im Vorjahr
RM 18,8 Mill . ) täglich fällig (Nostroguthaben )

Forderungen aus Report - and Lombardgeschälten
gegen börsengängige Wertpapiere

Vorschüsse anf verfrachtete oder eingelagerte Waren
Kurzfristige Kredite gegen Verpfändung be¬
stimmt bezeichneter marktgängiger Waren

Schuldner
a) Kreditinstitute
b) sonstige Schuldner

In der Gesamtsumme enthalten
aa ) RM 165 839 775,76 (im Vorjahr RM 133,4

Mill .) gedeckt durch börsengängige Wert¬
papiere

M» RM $40 638 725,94 (im Vorjahr RM 539,2
Mill .) gedeckt durdh sonstige Sicherheiten

Hypotheken , Grand - and Rentenschalden
Durchlaufende Kredite (nur Treuhandgeschäfte )
Beteiligungen (§ 131 Ab ». 1 A II Nr . 6 des Aktien¬

gesetzes ) , v .
davon sind RM 63 382 034,— (im Vorjahr
RM 56,2 Mill .) Beteiligungen bei anderen
Kreditinstituten
Zugänge RM 9 532 717,66

Abgänge RM 271 004,86
s Abschreibungen RM 2 091 607,66

' Grundstöcke and Gebäude
a) dem eigenen Geschäftsbetrieb dienende

Zugänge RM 1 016 018,51
Abgänge RM 333 000, —
Abschreibungen RM 683 018,5 !

b) sonstige
Zugänge RM 569 911,04

Abgänge RM 290 023,83
Abschreibungen RM 316 981,49

Betriebe - and Geschäftsausstattunf . . >c . . . . . . .
Zugänge RM 373 287,91

Abschreibungen RM 373 287,91
Posten , die der Redinungsabgrenzung dienen . . . .
Sonstige Aktiva

II 028 245

133 653 427.

192 832 717,93
74 861 608.22
83 529 904.29
16 992 301,42

53 745 377,74
1 167 001 762,43

40 000 000,—

1 15 194 176,55

RM

■it 681 672,50
5 609 407 .86

i4 164 115.78

<57 685 652 .56

917 106 870 .55

568216 531,86

38 637 262 .57

12 194 223.42

3 530 224 .72

44 119 186 59

1 250747 140,17

9 417 962,39
6 233 907,03

64 829 008,75

Summe der Aktiva

Passiva
Gläubiger

a) seitens der Kundschaft bei Dritten benutzte
Kredite

b)*sonstige im In - und Ausland aufgenommene
Gelder und Kredite

cl Einlagen deutscher Kredit -
Institute RM 367 786 149,41

dl sonstige Gläubiger RM 3 641 092 076,04
Von der Summe c) und d ) entfallen auf
aa) jederzeit fällige Gelder RM 2 591 601341 .54

x bb ) feste Gelder und Gel¬
der auf Kündigung RM l 417 276 883,91
Von bb ) werden diirch
Kündigung oder sind
fällig :
1 innerhalb 7 Tagen RM 124 455 771.75
2. darüber hinaus bis

zu 3 Monaten . . . RM *46 163 449.50
3. darüber hinaus bis

zu 12 Monaten RM 395 895 167,90
4 vbeT 12 Monate

hinaus RM 50 762 494,76
Verpflichtungen aus der Annahme gezogener und

der Ausstellung eigener Wechsel (Akzepte und
Solawechsel ) , soweit sie sich im Umlauf befinden

Spareinlagen
a ) mit gesetzlicher Kündigungsfrist
b) mit besonders vereinbarter Kündigungsfrist

Hypotheken , Grund - und Rentenschulden
Durchlaufende Kredite (nur Treuhandgeschäfte )
Aktienkapital J • • • • • • • • • • • • • • • •
Rücklagen nach § 11 KWG .

a ) gesetzliche Rücklage . • • • • • • • • • • • • • • • • • • •
b) freie Rücklage

Vortrag aus 1941 RM 20 000 (K)0,—•
Zuführung aus dem Erträg¬

nis 1942 RM 3 000 000,—
Auflösung stiller Rücklagen

früherer Jahre RM 7 000 000,—

Rückstellungen
Wertberichtigungsfonds für Bankgebäude
Posten , die der Rechnungsabgrenzung dienen . .
Reingewinn
Verbindlichkeiten aus Bürgschaften , Weciisel - und

Scherkbürgschaften sowie aus Gewährleistung «
Verträgen (§ 131 Abs . 7 des Aktiengesetjes ) • .

Eigene Indossamentsverbindlichkeiten
a ) aus weiterbegebenen Bank¬

akzepten RM 101 720,84
b) aus eigenen Wechseln der

Kunden an die Order der
Bank RM —

e) aus sonstige « Rediskontie¬
rungen RM 17 459 228,37

Summe der Passiva

RM

51 503 970,64

61 406 147.13

4 008878 225,45

829 472 378,68
313 679 281,94

30 000 000.—

30 000 000, —

265 614 012,84

RM

4 121 788 343,22

160 422 869.75

1 143 151660,62
251000,—

6 233 907,03
150 000 000,—

60 000 000,—
64 313 616,98
16 000 000,—
4 733 109,42
9 000 000.—

In den Passiven sind enthalten :
a) Verbindlichkeiten gegenüber Konzernunternehmen
b ) Gesamtverpflichtungen nach $ 11 Abs . 1 KWG . (Gläubiger ,

Akzepte , Spareinlagen und Hypotheken )
c) Gesamtverpflichtungen nadi 5 16 KWG . (Gläubiger , Akzepte

und Hypotheken ) i
d ) Gesamtes haftendes Eigenkapital nach | 11 Abs . 2 KWG .

(Aktienkapital und Rücklagen ) . *

5 735 894 507,02
RM

1874 536,63

5 425 613 873,59

4 282 462 212,97

210 000 000, —

Gewinn - und Verlustrechnung zum 31 . Dezember 1942

In den Aktiven sind enthalten :
a ) Forderungen an Konzernunternehmen (einschl . der nnter den

Verbindlichkeiten aus Bürgschaften , Wechsel - und Scheckbürg¬
schaften sowie aus Gewährleistungsverträgen und unter den _
Indossamentsverbindlichkeitem enthaltenen )

b) Forderungen an Mitglieder des Vorstandes
c) Forderungen an andere im i 14 Abs . 1 und 3 KWG . ge¬

nannte Personen sowie an Unternehmen , bei denen ein In¬
haber oder persönlich haftender Gesellschafter dem Kredit -
Institut als Geschäftsleiter oder Mitglied eine « Verwaltungs¬
trägers angehört

d) Anlagen nach | 17 Abs . 1 KWG . (Aktien , Kux « « ad Berg¬
werksanteile — mit Ausnahme der Beteiligungen — sowie
ni & t zum Handel aa deutschen Börsen zugelassene Schuld¬
verschreibungen )"

»I Anlogen nach | 17 Ab «. 1 KWG . (GnuxlsWdte , Gebiud . and
Beteiligungen )

55 194 176 .55

1 100 158,26
2 227 004,50

5 735 894 507,02

25 206 904,90

IS 762 641,18

156 141 892,97

104 023 185,30

Aufwendungen
Personalaufwendungen
Ausgaben für soziale Zwecke , Wohlfahrtseinrichtungea

sionen
Sonstige Aufwendungen
Steuern • • • • • • • • • • • •
Zuweisung zur freie « Rücklage
Reingewinn

'. . • • • • • • • • • • • *•

nd Pen -

Ertrag «
Zinse * «nd Diskont
Provisionen und Gebühren <•
Effekten - , Devisen - « nd Sortengewinne

5
12
43

3
6

128

RM
I 984 252,30

797 659 .62
337 724,96
908 420,15
000 000, —
000 000, —
Ott 057,23
081 697,26
766 287,19
180 072,78

Berlin , den 11v -April 1943 128 028 051,23

Der Vorstand : Alfred Busch , Alfred Höfling , Prof . Dr . Dr . Emil H Meyar .
Gustav Overbeck , Dr . Hans Pilder , Dr . Karl Rasche , Dr . Hans Schippel , Hugo Zinßer .

»Nach dem abschließenden Ergebnis unserer pflichtmäßigen Prüfung auf Grund
der Bücher und der Schriften der Bank sowie der vom Vorstand erteilten Auf¬
klärungen und Nachweise entsprechen die Buchführung , der Jahresabschluß und
der Geschäftsbericht , soweit er den Jahresabschluß erläutert , den gesetjlichen
Vorschriften .

Berlia . den ttL April 1943
Deutsche Revisloas - und Treuhand -Aktiengesellschaft

Hesse . Wirtschaftsprüfe * ppa . Dr . von Steinsdorff , Wirtschaftsprüfer
Aafstchtarat der Dresdner Baak : Vorm . : Carl Goe | , stellv Vors . : Joha von
Berenberg -Goßler , Frty Dreyse (verstorben 11. März 1943) . Wilhelm Kisskalti
Mitgl . : Alfried von Bohlen «nd Haibad », Br« ne daußen , Andreas Wilhelm
Cramer (ausgeschieden 24. April 1942) , Erwin Dlrcks , Albert Freiherr Dufour
von Feronce , Friedridx Flick , August Goe *, Werner Habig , Ernst Henke , Otto

Kämper , Heinrich Koppenberg , Fri% Kranefuß , Walther Krohne (ausgeschieden
24 . April 1942), Karl Lindemann , Ewald Löser , Wilhelm Meinberg , Georg Meindl ,
Carl Arthur Pastor , Karl Pfeiffer , Hellmuth Roehnfert , Hans Carl Scheibler ,
C. Otto Schmelzer , Heinrich Schmidt I , Georg Talbot , Haas Ullrich , Hans Wala .

Carl Wentel . Joseph Wiehen .

Lebens¬
mittel

' kauft man gut
bei

VCMiNiOT»

Straße des 19 . Juni

O ^ iaincit

Deetjen Befteche

2W Jfockjwe , fasruz .

■fxockrvet

Zu verkaufen

Großgaststätte »Meteor -Bräu « (Inhab .
Rieh . Schneider ) , Alter Weimnarkt 4.
Jeden Abend Konzert (41213

Variete Mühle , Lange Straße 56 , Ruf
2 42 38 . Beg . 19.30 ühr sonn . u . feier '

tags 15 u . 19.30 ühr . Tägl . d . Variete
Programm : »Im Reiche der Artistik «.

»Stadt Wien «, Metzgerplatz . Tägl ' ch
Stimmungsorchester , das all . gefällt

»Zum Weißen Röß ' l«, Meisenga &se 3 .
Ruf 2 54 5Q. Tägl . ab 17 Uhr die be
kannte Stim mungskapelle Clara Rutz

Großgaststätte ScHützenbräu , An den
. Gewerbslauben 47/49 . Gebr . Schenck

Das er Rest in d . Stadtmitte . Die
elf Mann starke Hauskapelle wird
auch Sie begeistern . Samst . u . Sonnt
spielt die Kapelle auch nachmittags
Jed . Sonn u Feiert , morg . Frühkonz .

Werkzeugmaschinen , erstkl . Quallt &ts
fabrikate , sof . bzw . kurzfrist . lieferb .
Illustr . Lieferliste Verfügb . Ankauf
gebr . Masch . Eby & Hoffmann , Karls¬
ruhe , Markgrafenstr . 32 . Ruf : 86 56 .

Runkelrüben au verkauf .. Schalleradorf
Nr . 113 (Untereisaß ) . (43160

Der bekannte ABC -Schnitt f . die HaA*&-
Schneiderei mit 25 Modell - Bildkarten
a . 60 Schnittmuster -Vorl -agen f . groß
u . klein in allen Größen . Neue « aus
Altem machen . Preis RM . 5,20 frko .
Sof . lieferbar . Alberts -Schnittmuster ,
Hannover 22 , Postfach 548 .

20 ExpL » Großer Bilder -Atlasc ▼. Weto
krieg 1914/18 , dazu 24 Landkart . r . d .
Front u . 20 Bde . »Deutsche Kolonien
in Wort u . Bild « zus . 80, - RM . z . vk .
Gast , Straßfog ., Rupr .- Allee 22 , 2. St .

Eichenparkett l . Klasse m . Schwalben
schwarz zur Verlegung in Heiß¬
asphalt einige 100 qm zu verkaufen .
Zuschr . u . F 33 252 an die Str . N . N.

Globus zu vk .' 40, - RM . Zus chr . u . 6882 .
Kohlebürsten f . Elektromotore liefert

Emil Wodli , Tel . 2 82 49, Kronenburg .
Sfcr. 43. Bitte Muster mitbring . (72567

Gebr . Hochdruckdampfkessel , 75 , 140 ,
186 m2 Heizfläche , sofort abzugeben .
Angebote unte r M 33 240 an d . N. N .

Fahrradständer für mind . 10 Räder für
Gefolgschaft , Behörden usw ., sowie
Bänke für Luftschutzräume (auch
für Privat ) , kennzifferfrei , Mefert :
M . Baumeister , -Straßburg , Hotel
Wasgauer Hof . (39 955

2rädr , Handkarren , rep . bed ., 50 RM .,
zu verkauf . Schiltigheim , Bendorfer
Straße 5 (früher Benfelder Straße ) .

Raumkunst Jäger & Erdmann : Schlaf
zimmer u . Wohnzimmer kurzfristig
lieferb . Kinderbetten , bedarfschein
frei , neu eingetroffen . Verkauf ab
Lager , Weißenburger Straße 11.

Spiegel , chrom . Rahmen , 40, -, Wasch -
bütte , galvan . , 15, - P.M zu verkauf .
Zuschriften unter 6866 an die N . N .

Sehr schön , kaukas . Teppich (Grund
ton blau ) , gute Knüpfung , gut . Zu-
8ftand . 4,15x1,75 , zu verk . Angebote
unter H 33 254 an die Straßb . N . N .

Gasherd m . Backofen 45 R.M ., Schreibt .
46 RM ., groß . 2tür . Schrank (eichen )
260 JR.M ., 2 eich . Betten m. Sprungf .-
Matr . 120,—, 5 Zim . Stühle , St . ,
zu vkf . Webe r , Gerbergraben 36 , II .

Piano -Akkordeon »Hohner - Organola «
IIc , weiß , 3 Diskant u . 1 Baß -Kipp
register , neue « erstkl « s« . Soloinstru
ment , mit Zubehör 500, - RM . zu vkf .
Zuschriften unter 6895 an die N. N.

Guterh . Akkordeon 41/120 , Diskant - tt .
Baßregister , 4hörig , mit Koffer zu
vkf . Preis 450 RM . Diemer , Marlen -
heimer Straße 8. (6801

Radio , 5 Röhr . , 280, - RM . zu vk . Neud . ,
Längs des Ziegelw a ssers 11. (6874

Bl , Wintermantel , 15- 17 J . , gut erhalt
60, - RM . »u verk . Zuschrift , u . 68S3 .

Hochzeitsanzug , Schwalbenschwanz , wie
neu , 130, , schwarze Hose 50, -, große
Fig ., Pullover , schw . Wolle , wie neu ,
40, - zu verk . V. Kuh n , Schiffleutg . 8.

Eleg . D .-U.-Wäsche , Handstickerei , zu
10, - bis 20, . RM ., 1 gr . Kegelspiel 15,
RM . zu verk . Zuschriften unter 6911

Großgaststätte »Tiger «, WeißtuTmstr . 5 ,
. Täglich Konzert u . Varietöejnlagen .

Eintritt frei . (73553

1 Paar D.-Schuhe , Gr . 36 , neu , 20 . - RM .
zu verk . Besichtig , am , 27 . 4. Eugen

Ricklitt -Str . 28 , 3 . Stock links . (6767

Herrengebiß zu verkaufen . 60, - RM . —
Zuschriften unter 6902 an die N . N.

Kompl . Dam .*Gebiß 75, - RM . zu verk .
Zuschriften unter 6878 an die N . N.

Sllb . Dam .-Armbanduhr 56 RM ., Wand¬
uhr m . Schlagwerk 120 RM ., 1 Klapf >-
zyliind . 15 RM ., z. vk . Zfuachr . ä . 6939.

Kaufgesuche
Luzian Pfleger : Die elsä &sischfc Pfarrei ,

ihre Entstehung tt. Entwicklung , zu
kauf , ges . Angebote unter J 33 237,

Bücher , Zeitschriften * gan &e Bibliothe¬
ken kauft : Straßb . Univers . -Buchh .,
Gr . Kirchg . 4, I . Tel . 2 02 38 . (42 093

Gut erhalt . Fässer für Weiß - k . Rot¬
wein zu kauf . gee . Angeb . an Firma
Pfannkuch 4 Co., Weingroßhandlg .,
Weißenburg ( Elsaß ) . (70 255

Faltboot , 75 cm breit , gut erh - , zu kf .
gesucht . Angebote unter 9913 .

Schöner Grabstein zu kaufen gesucht .
Zuschriften unter 6903 an die N . N.

Verschließbar . Flaschenschrank zu kf .
gesucht . Dr . Eber , Gerbergraben 30 .

Speiseeismaschine , Gr . 5 -10 Ltr ., zu kf .
gesucht . Zuschriften unter 6142 .

Elektromotoro (Drehstrom ) von 1 bis
100 PS . gesucht . Emil Wodli , Kro
nenburger Str . 43. Tel . 2 82 49 . (72568

Autogen . Sohweißapparat zu kf . ges . v .
Fa . L. H . Weber , Eisenmöbelfabrik ,
Straßbg . -Neudorf , Baldnersweg 39/42 .

Kinderauto od . -fahrrad (4-6 J .) zu kf .
gesucht . Angebote unter 6906 .

2 Kassenschränke sow . 2 Stahlschränke
für Akten u . Bücher jeder Größe . zu
kaufen gesucht . Angebot ^ mit . 6001 .

Registrierkasse zu kaufen gesucht . —
Maschinen Vertrieb Hermann Rosen .
Köln , Bismarckstraße 52 (42 064

Bücherschrank , Schreibmaschine zu kf
gesucht . Ange hote unt er 6908 .

Antiquitätenhandlung Bottemer , Kor
duangasse Nr . 19, bei ner Münster
post , kauft ständig , auch auswärts ,
Antiquitä t , z u gewissenhaf t , preisen

Neuw . Küchenschrank sowie Radio zu
kauf , gesucht . Stuck , Nendorf , Neu -
höfler Straße 75. (6890

Gr . Schrank zu kf . ges . Ang eb . a . 6909
Mod . Schlaf zim . (1 od . 2 Bett .) zu kf

gesucht . Zuseht , u . 6886 a . d . N . N.
Groß , elektr . Kühlschrank zu kf . ges

eventl . Tausch geg . FahrradanhängeT
m . Berfg . Tragkr . 200 kg . Ausgleich
Zahlung , Angebote unter 6897 .

Handharmonika (Klubmodell ) zu kn-wf.
ges . evtl . geg . neues Heizkissen . Aus
gleichzafrlg . Angebote unt . Sch 2541
an die Straßhg . N . N ., Scblettstadt .

Schifferklavier in g . Zustand zu kaufen
gesucht . Angeb . u . 6900 a . d . N . N .

Schifferklavier od . Knopfakkordeon m .
120 Bässen zu kauf . ges . Ang . u . ZA.
1512 an die Mr . N . N . in Zabern .

Radio , modern . Gerät , dringend ges
An g . unt . L 33 180 an die Str . N . N.

Radio , gut erh alt ., 110—220
"

Volt , 5—7
Röhr ., z. Preis bj£ 300 RM . zu kauf
gesucht . Ang . an M . Lippok , Zahern
i. Eis . , »Zaberner Hof « (1511

Kleiner Radio , gut erh ., zu kauf . ge* .
Zuschriften unter , £855 an die N. N.

Gutgeh . Radio , Allstrom , sow . guterh
Teppich zu kauf , ges . Zuschr . u . 6778 ,

Guterh . Allstrom -Radio zu kauf . gee .
Angebote unter J 33 255 an die N. N .

Getrag . Herrenkleid , mittl . Gr ., zu kf .
ges . Ang . unt . 6923 an die Str . N. N .

Guterh . grauer Sportanzug od . Sport -
sakko , Gr . 1,70, schlanke Figur , zu
kaufen gesucht . Angeb . u . J 33 178.

Gebr . Halbschuhe , Gr . 42, für Komm ,
sehr dringend zu kaufen gesucht . —
Zuschriften unter 6896 an diie N . N .

Geschäftsempfehlungen
Klotzware : Tanne , Fichte , Kiefer ,

Eich « , Buche ged . a unged ., Erle ,
prompt lieferbar . Abgabe von Nadel¬
holz uur gegen Einkaufsscheine . —
Huiber - Voglet & Co. , Holz -A.-G.,
Strasburg - Ne udor f , Fernruf : 4 13 00 .

Für X ÖB B Ö-Durchschreibebuchhal tun -
gen ist der Nachbedarf an Vordrucken
gesichert Straßburg : OBBO , GmbH . ,
Münsterg . 5, Fernruf 2 81 70/71 , Mül ^
hausen : OBBO , GmbH ., Kol -marer Str .
Nr . 2, Fernruf 28 70 . (73381

Trauarkränze : Blumenhaus Dürrn , Ger -
bergra be n 8. Fernruf 2 22 71 . (38465

Verdunkelung ! auch Ausmess . u. Anbr .
Eilers , Tiergartenstr . 19, Tel . 2 20 96 ,
un d Orangerieri ng 23. (52558

Straßburger Detektiv -Institut »Sonne «,
Spezial - Auskunftsbüro , gegr . 1903 ,^ Sbraßburg , Eug .-WTürtz -Straße Nr . 5.
Fernruf 2 48 93. — Erledigung aller
vertraulichen Aufträge : Nachforsch .,
Ermittlungen , Beobachtungen , Aus¬
kunftseinholung vor Heirat über :
Familien , u . finanzielle Verhältnisse ,
Ruf , Charakter , usw . Rat in Ehe¬
scheidungen . Nachprüfungen in Ali¬
mentensachen , unehelicher Vater¬
schaft , Erbschaftsangelegenh ., usw .
Strengste Ver s chwiegenheit zttgesich .

Massive Schlafzimmer und Küchen zu
verkaufen . Deutsches Heimatwerk ,
Krämefgasse 8. (73 -566

Kassenblocks liefert mit u. ohne Text
Paul Wioland , Strbg . Neudorf . Rath
samhausenst r . 47 . Fernruf : 4 03 49 .

Detektei . Auskunftei G. A. Riff , Küß
str . 8. I . Ruf : 2 76 55. Auskünfte . Er
mittlungen jed . Art , Beobachtungen .
Überwachungen . Interessen -Vertre
tungen überall . — Nur 15— 17 Uhr ,
sonst Voranm eldung Unv . Rücks pr .

Elektr . Heizkissen werd repariert bei
Lux . Strb .-Neudf . , Kolmarer Str . 102 .

Möbel End , Steinstr aße 39. (42 078
Hähmaschinenreparaturen . E . Fäßler ,

Lange Straße 96 . (6919
Trauerkrän ^ e , Beerdigungsunternehm

M. Blaess , Straßb . :Brandg . 6 ; Schil -
tigh . : Bischweiler Str . 29 ; Bischh . :
Bischweiler 8tr . 139 . üebernahme v .
Beerdigungen und üeberfflhrungen .

Umzüge ( in - u . auswärts * d . Krause &
Welsch . Türkhei mst . 7 . Ri »f : ? 92 48 ,

HJ .. und BDM .-Kleidung . Lina STinger ,
Krämerga .s&e 7/9 , beim Münster .

Umzug ? Ja ! Aber nur durch »Eitra «.
K . Roo * Platz 27 , Ruf 2 24 66. (38766

Brothuhn -Damen hüte , Spießg asse 11.
Eryfrostin ist ' seit 1923 ein bewahrtes

Mittel gegen Frostbeulen . Erhältlich
in allen Apotheken u . Drogerien . —
Kurpackung : 1,50 RM . Hersteller :
G . Holle & Sohn , Hannover -Wülfel . ,

Rolläden , Neulieferung , Reparaturen
aller Systeme . Kiss ^ berger , Schlltig
heimer Platz 12 Tel . 2~19 46 . Straßb

Gestetner Vervielfältigungsmasch , Er
-Satzteile u. Zubehör , Ankauf gebr
Maschinen . Alexander Schlienkamp .
Hamburg , Graskeller 6 , R uf 36 50 39 .

Möbeltransp . u . Spedit . innerhalb ^ der
Stadt sow . v . u . n . d. Reich . E. Bour
«k A. Heyt , Steinstr . 16, Ruf : 2 13 36 .

Bahn -Sammel verk ehre nach dem Reich ,
Frankr -, Spanien , Ost - u . Nordetaat .
Schencker & Co . , Zweigniederl . Strbg .,
Alter Weimmarkt 1, Ruf : 2 58 55 - 56.

Vervielfältigungen durch : B. Faller ,
Freiburger Str . 12. iTel 2 75 89. (27913

»Und wer sorgt für Deine Familie wäh¬
rend Deiner Abwesenheit ? Was dann ,
wenn unvorhergesehene Geldausgab ,
kommen ? dairch Unfall ? durch Krank¬
heit ? Bist Du dagegen geschützt ?«
Verlangen Sie heute noch ein unver¬
bindliches Angebot bei d . Deutschen
Kranken -Versicherung « A. G., Lan -
desdirekfcion ' f . Eis . u . Lothr ., Straß -
burg , Gerbergr aben 1, R-uf 2 66 27 . /

Verdunkelungsroilos in all . Größ ., lie¬
fert sof . : Teppich -Heyler , Kürschner -
gasse 2 (h . UT . -Kino ) . Fernr . 2 27 92

Kamm und Bürste bei jeder Kopf¬
wäsche gleich mitreinigen , - dann
bleibt Ihr Haar viel länger sauber u.
duftig ! Zur Kopfwäsche das nicht -
alkali8ch e »Schwarzkopf -Schaumpon «.

Nervenieiden -Heitinstitut Riehl , gegr .
1911, Sängerhausstr . 1 Neuzeitliche
Behandlung von 9—5 Uhr . (42 269

Bruchbänder , prima Qualität , Plattfuß
einlagen , fert . u . n Mab . Krampfader
Strümpfe , Leibbinden : Sanitätsgesch .
J Rothacker , Steinstraße 27. (37 ^36

Fußpflege . Schmerz !, elektro -chem . Be¬
handlung . — Künstl . Höhensonne . —
Schröpfen , Entfern , v . Warzen , usw .
Von 1—6 Uhr . Tiergartengasse 5 , I .

Verloren

Braune Aktenmappe m . zahntechnisch .
Dokumenten zw . Rabenpl . u . Möwen¬
weg , Neudorf , evtl . Straßenbahnlinie
4-14 verloren . Ahzugeb . geg . Belohn ,
auf dem Fundbüro . (6880

Braunes Jäckchen , gestrickt , v . Hoh -
barr bis Bahnhof Zabern verlor . Ab¬
zugeben geg . Belohnung . Straßburg -
Neudorf , Am Ma rxg arten 23 . (6912

Wolljacke , rotbraun mit grünen Streik
fen ., zw . Kleingöft u . Schweinheim am
Donnerst , nachm . verl Abzug , geg .
Belohn , in Schweinheim Nr . 13. ( 1513

2 Herrenhemden von Suffelw ^ yersheim
bis Neudorf verlor . Abzugeb . gegen
Belohnung auf dem Fundbüro . (6944

Herrenarmbanduhr ( Imitation Gold )
mit weinrot . Lederband im Werte v .
80, - R.M. auf dem Wege Sängerhaus¬
str ., Chrißt .-Heer Str . nach Steinring
am 22 . 4. "43 verloren . Da Familien¬
andenken , wird der ehrl . Finder ge¬
beten , dieselbe geg . Belohng . Stein¬
ring 64 , 2. Stock abzugeben . (6864

Schwarzbr . Schäferhund mit Halsband
»Herzog -Ohnheim « entlaufen . Ueber -
bringer Belohnung . — Straßburg .
Schweighäuserstraße Nr . 27. (6850

Verschiedenes

100,— RM . Belohnung demjenigen , der
mir genaue Angaben über den Ver¬
bleib der mir in d . Nacht v . 23 .—24 .
April gestohl . Truthühner u . Stumm¬
enten machen kann . * J . Ertel , Ru -
prechtsau , Göbweg 1. Fernr . 2 22 52.

50, . RM . Belohnung demjen ., der mir
nähere Angaben über den Täter ma¬
chen kann , der in der Nacht v . Don
nerstag auf Freitag bei der Musau
elf Kaninchen (einige großträchtige )
entwendete , r— K. Doßmann , Rhein¬
hafen , Sporeninselstraße 9. (6894

Wer nimmt 10 Mon . altes Kind tags¬
über in Pflege ? Nähe Ruprechtsau ,
Angebote unter 6888 an die N. N.

STR E U D O S C 65 PI. B EUTEl 40 H.

Wint « rfhur

Unfall - . Haftpflicht -,

Kraftfahr «

Vertieftem itqcit

Subdirektion Strassburg - Els .

Karl - Roos -Platz 9 .

Hintei jedem Bosch - Erzeug -
nit steht als hochgeschätzter
Mehrwert das dichte Netz
» inheitll -Ji ausgerösteter ,
hilfsbereit »! Bosch ■Dienste .

m BOSCH

0 SEN AUF ö
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Vasenol
Im Brockhaus , im Duden

kann man lesen.
Was VASENOL seil

jeher gewesen .
^ UTEL HEL * "
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Sblihan
Schreibbänder
und Pelikan -Kohlenpapier
öfter umdrehen - dann halten
sie noch längerl Kohlen -
klau darf sie nicht halb aus¬
genutzt im Papierkorb finden ,
sonst vergeuden wir Roh¬
stoffe , Kohle und Strom für

die Fabrikation .
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